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  WTG sagt schweren Herzens 
den Weihnachtsmarkt ab

  „Dorf-Sheriff“ Christian Gähring 
verabschiedet sich

  Bienenbüttel soll einen Wunschbaum 
bekommen
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Sicherheit dank Mehr-Wert-Garantie

Termingarantie:
Sie bekommen einen zuverlässigen Termin für 
den Beginn und das Ende Ihrer Badsanierung. 
Wir arbeiten ohne Unterbrechung an Ihrem Traum 
vom neuen Bad oder Ihrem neuen energiesparen-
den Heizsystem.

Sauberkeitsgarantie:
Sie können sicher sein, dass wir alles tun, um 
Staub und Dreck weitestgehend zu vermeiden, 
versprochen.

Service-Garantie:
Auch nach der Fertigstellung Ihres neuen Bade-
zimmers oder neuen Heizsystems sind wir für 
Sie da. Unser Serviceteam sorgt dafür, dass Sie 
auch in vielen Jahren noch Freude an Ihrem Bad 
oder Ihrer Heizung haben.

24  365
SERVICE

STUNDEN       TAGE

Perfekte Abwicklung.
Deshalb beraten wir Sie zu Hause. Wir nehmen das 
Aufmaß, Sie nennen uns Ihre Wünsche und wir beraten 
Sie direkt vor Ort rund um das Thema Badmoderni-
sierung!

Sie erhalten kreative Planungsvorschläge, in denen 
all Ihre Wünsche berücksichtigt werden - detailliert 
ausgearbeitet, mit Farb- und Materialvorschlägen 
sowie entsprechenden Mustern. Auf Wunsch erstel-
len wir gemeinsam mit Ihnen auch gerne eine 3D-
Badplanung, damit Sie den virtuellen Rundgang durch 
Ihr Traumbad genießen und sich ganz sicher fühlen.

Denn: Qualität zu kaufen ist die beste Art des Sparens. 
Wir liefern Ihnen absolute Beratungskompetenz und 
ausgewählte Qualitätsprodukte führender Hersteller 
und Dienstleistungen, die ihren Preis wert sind.

Rufen Sie uns an:
0 58 23 - 9 80 70 

Einfach schönere Bäder90seit über 90 Jahren
Erfolg und Qualität durch 
leistungsstarke Mitarbeiter

Haustechnik GmbH

Entgelt zahlt 
Empfänger

Bad- & Heizungssanierung
aus einer Hand.

  Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit mir/uns.

 Hiermit willige ich ein, dass die von mir eingesetzten 
Daten zur aktuell beworbenen Aktion verwendet und 
gespeichert werden dürfen.

H. Kathmann
Haustechnik GmbH

Lindenstraße 8
29553 Bienenbüttel

H. Kathmann 
Haustechnik GmbH

Lindenstraße 8
29553 Bienenbüttel

  
Fon: 0 58 23 - 9 80 70

Fax: 0 58 23 - 98 07 77

info@h-kathmann.de

www.h-kathmann.de

Sicherheit dank Mehr-Wert-Garantie

Termingarantie:
Sie bekommen einen zuverlässigen Termin für 
den Beginn und das Ende Ihrer Badsanierung. 
Wir arbeiten ohne Unterbrechung an Ihrem Traum 
vom neuen Bad oder Ihrem neuen energiesparen-
den Heizsystem.

Sauberkeitsgarantie:
Sie können sicher sein, dass wir alles tun, um 
Staub und Dreck weitestgehend zu vermeiden, 
versprochen.

Service-Garantie:
Auch nach der Fertigstellung Ihres neuen Bade-
zimmers oder neuen Heizsystems sind wir für 
Sie da. Unser Serviceteam sorgt dafür, dass Sie 
auch in vielen Jahren noch Freude an Ihrem Bad 
oder Ihrer Heizung haben.

  365
SERVICE

STUNDEN       TAGE

Sie direkt vor Ort rund um das Thema Badmoderni-
sierung!

Sie erhalten kreative Planungsvorschläge, in denen 
all Ihre Wünsche berücksichtigt werden - detailliert 
ausgearbeitet, mit Farb- und Materialvorschlägen 
sowie entsprechenden Mustern. Auf Wunsch erstel-
len wir gemeinsam mit Ihnen auch gerne eine 3D-
Badplanung, damit Sie den virtuellen Rundgang durch 
Ihr Traumbad genießen und sich ganz sicher fühlen.

Denn: Qualität zu kaufen ist die beste Art des Sparens. 
Wir liefern Ihnen absolute Beratungskompetenz und 
ausgewählte Qualitätsprodukte führender Hersteller 
und Dienstleistungen, die ihren Preis wert sind.

Rufen Sie uns an:
0 58 23 - 9 80 70 

Haustechnik GmbH

| Neue Energien | Bäder | Heizsysteme

Einfach 
schönere Bäder | Neue Energien | Bäder | Heizsysteme

9090seit über 90 Jahren
Erfolg und Qualität durch
leistungsstarke Mitarbeiter
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Telefonverzeichnis der Gemeinde Bienenbüttel
Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel

Telefonzentrale: (0 58 23) 98 00-0, Telefax: (0 58 23) 98 00-98
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de; Internet: www.bienenbuettel.de

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg BLZ: 258 501 10, Kto.-Nr.: 2 000 354, IBAN: DE08 2585 0110 0002 0003 54, BIC: NOLADE21UEL
Volksbank Uelzen-Salzwedel eG BLZ: 258 622 92 Kto.Nr.: 205 074 900, IBAN: DE09 2586 2292 0205 0749 00, BIC: GENODEF1EUB

Büro des Bürgermeisters
Herr Dr. Franke
Zimmer 1.09 buergermeister@bienenbuettel.de
Vorzimmer (0 58 23) 98 00 -11
Frau Köhncke a.koehncke@bienenbuettel.de
Zimmer 1.10

Personal
Frau Grabbe (05823) 9800 -50
Zimmer 1.02 c.grabbe@bienenbuettel.de
Kämmerei
Herr Schmitter
Zimmer 1.11  t.schmitter@bienenbuettel.de
Gemeindekasse
Herr Clasen (0 58 23) 98 00 -41
Zimmer 1.14 b.clasen@bienenbuettel.de
Steueramt
Frau Graf (0 58 23) 98 00 -42
Zimmer 1.13 c.graf@bienenbuettel.de
Frau Huske (05823) 9800-43
Zimmer 1.12 c.huske@bienenbuettel.de
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -25
Zimmer 0.03 a.schwiers@bienenbuettel.de
Ordnungsamt
Frau Rieth (0 58 23) 98 00 -14
Zimmer 0.02  s.rieth@bienenbuettel.de
Kindergärten/Ordnungsamt
Herr Pochanke (0 58 23) 98 00 -20
Zimmer 0.04 h.pochanke@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Doll (0 58 23) 98 00 -12
Zimmer 0.06 e.doll@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe
Frau Meyer (0 58 23) 98 00-13
Zimmer 0.10 s.meyer@bienenbuettel.de
Standesamt/Rentenangelegenheiten
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -25
Zimmer 0.03 standesamt@bienenbuettel.de
Allgemeine Stellvertreterin
Bauamtsleiterin
Frau Heitmann

Zimmer 1.17 i.heitmann@bienenbuettel.de
Bauamt/Bebauungspläne
Herr Taeger (0 58 23) 98 00 -32
Zimmer 1.01 p.taeger@bienenbuettel.de
Frau Braun-Ludolfs (0 58 23) 98 00 -36
Zimmer 1.03 f.braun-ludolfs@bienenbuettel.de
Frau Ihly (0 58 23) 98 00 -33
Zimmer 1.04 k.ihly@bienenbuettel.de
B. Klinner (05823) 9800 -34
Zimmer 1.04 b.klinner@bienenbuettel.de
Bauamt (technischer Bereich)
Herr Jäkel  (05823) 9800 -35
Zimmer 1.03 j.jaekel@bienenbuettel.de
Bauamt
Herr Viebrock (0 58 23) 98 00 -50
Zimmer 1.02 a.viebrock@bienenbuettel.de

Bitte haben Sie Verständnis,
dass während der Corona-Pandemie
die Vergabe von Terminen nur nach

vorheriger telefonischer Absprache möglich ist.

Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz (01 75) 5 18 90 25
Zimmer 0.09 axel.raatz@lebensraum-diakonie.de
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Schulz (0 58 23) 98 00 -18
Zimmer 0.09  m.schulz@bienenbuettel.de
Bücherei: (0 58 23) 9548331

buecherei@bienenbuettel.de
Waldbad: (0 58 23) 78 92

waldbad@bienenbuettel.de
Grundschule: (0 58 23) 70 38, Fax: 95 26 72
Hausmeister  (0 58 23) 95 26 71

info@schule-bienenbuettel.de
Bauhof (0 58 23) 95 33 33, Fax 95 43 73
Kläranlage Hohenbostel Telefon und Fax: (0 58 23) 70 39
Notfall/Kläranlage (0151) 65 45 46 06

Neu- u. Gebrauchtwagen-Verkauf
Leasing und Finanzierung
Reparatur aller Fabrikate
schnell • pünktlich • fachgerecht

DEKRA-Abnahme
2x wöchentlich

Freie Tankstelle
So�-Wash-Waschanlage
mit Servicekra�
Kurze Straße 3a • 29553 Bienenbüttel • Tel. (0 58 23) 83 06

Jünemann 
autorisierte Ford-Service-Station

Wintercheck
ab 15€

(zzgl. Material)

RALF DEHNING
Immobilien

  Erstellung einer 
Wertexpertise Ihrer 
Immobilie

  Erstellung eines 
Energieausweises

  Umfangreiche und 
kompetente Beratung

  Erledigung aller 
Formalitäten bis hin zum 
Notartermin

  Professionelle Vermarktung 
in modernen Medien

  Kundenkartei für 
aufi tere e te

29553 Bienenbüttel
Ebstorfer Str. 5
Tel. 05823 9553015

29549 Bad Bevensen
Lüneburger Str. 9
Tel. 05821 4014598 

29525 Uelzen
Lüneburger Str. 10
Tel. 0581 22149604

Auch in Ihrer Nähe!

www.ralf-dehning-immobilien.de

Unsere Leistungen sind für Sie als unser Auftraggeber/Anbieter

kostenfrei!

RALF DEHNING
Immobilien

Bienenbüttel Bad Bevensen Uelzen Amelinghausen
Auch in Ihrer Nähe!

www.ralf-dehning-immobilien.de

Für unser wachsendes Unternehmen
suchen wir qualifizierte

Immobilienmakler/-innen
JETZT BEWERBEN!

Sie sind in der Lage, eine unserer 
Filialen selbstständig zu leiten, den 
Immobilienbestand/-verkauf und die 
personelle Besetzung weiter auszu-
bauen?
Dann stellen wir Ihnen ein komplett 
eingerichtetes Büro inklusive der 
erforderlichen Technik sowie ge-
zielte Werbemaßnahmen kostenfrei 

zur Verfügung. Unsere Provisionen 
liegen weit über marktüblichen An-
geboten.
Unser nettes Team freut sich auf 
Ihre Unterstützung!

Rufen Sie uns an, um einen Termin 
zu vereinbaren: Tel. 05823 955 30 15

Auch in Ihrer Nähe:

www.ralf-dehning-immobilien.de

Unsere Leistungen sind für Sie als unser Auftraggeber/Anbieter

KOSTENFREI
· Erstellung einer Wertexpertise Ihrer Immobilie

· Erstellung eines Energieausweises · Erledigung aller Formalitäten 
bis hin zum Notartermin · umfangreiche und kompetente Beratung

· Professionelle Vermarktung in modernen Medien 
· Kundenkartei für Kaufinteressenten

Bahnhofstraße 29 · 29553 Bienenbüttel
Telefon 0 58 23-9 55 30 15

 Bad Bevensen      Uelzen      Ebstorf      Bad Bodenteich
 Reppenstedt      Bleckede
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Viele Neuigkeiten aus dem Rathaus
Grußwort des Bienenbütteler Bürgermeisters Dr. Merlin Franke

Mehrzweckzentrum
(Neubau Ilmenauhalle)
Die Gremien der Einheitsge-
meinde haben nach vorange-
gangenen Berechnungen und
Beratungen beschlossen, die
Ausschreibung für ein neues
Mehrzweckzentrum (MZZ) zu
erstellen. Geplant ist der Neu-
bau einer Dreifeldhalle mit ei-
ner Tribüne für 150 Personen,
Schießstand für die Schützen-
gilde und Lager- und Seminar-
räumen vorzubereiten. Damit
ist eine Grundsatzentschei-
dung unter anderem auch
über die Größer einer neuen
Halle getroffen worden.
Die Kosten werden aktuell auf
zirka 8,85 Millionen Euro ge-
schätzt. Der Eigenanteil der
Einheitsgemeinde könnte bei
zirka 3 Millionen Euro liegen
und soll (Stand jetzt) aus au-
ßerordentlichen Erträgen,
dem Baulandverkauf, gedeckt
werden. Da es wirtschaftlicher
ist, einen Generalunterneh-
mer mit dem Bau des neuen
MZZ zu beauftragen, haben die
Gremien dies beschlossen.
Die aktuellen Zeitpläne (Ach-
tung, hier kann es noch zu Ver-
schiebungen kommen!) gehen
von einer Fertigstellung im
Jahr 2023 aus. Baubeginn
könnte zum Jahreswechsel
2021/2022 sein.
Um keine Zeit zu verlieren,
wurde neben der Wirtschaft-
lichkeitsberechnung bereits
die Bauleitplanung, Baugrund-

untersuchung und so weiter
umgesetzt beziehungsweise
angeschoben.

Einwohnerzahl
leicht gesunken

Die Einwohnerzahl der Ein-
heitsgemeinde Bienenbüttel
mit Erstwohnsitz ist vom 30.
Juni 2019 bis zum 30. Juni 2020
von 6750 Einwohner auf 6702
Einwohner gesunken. Das ist
ein Minus von 48 Einwohnern
in zwölf Monaten. Es zeigt zu-
gleich, dass wir gut daran tun,
eine möglichst konstante Ent-
wicklung im Rahmen des be-
schlossenen Siedlungskonzep-
tes weiter zu verfolgen. Die
Gremien werden hierzu noch
in diesem Jahr beraten.

Kläranlage

Die Baugenehmigungen für
die energetische Sanierung der
Kläranlage liegt für die drei
Stufen Biologie, Vererdung
und mechanische Reinigung
seit Kurzem vor. Die Aus-
schreibungen sind zum Druck
dieses Heftes vermutlich be-
reits veröffentlicht. Dieses Pro-
jekt ist neben dem MZZ eben-
falls ein millionenschweres
Projekt. Auch wenn die Anla-
ge vielen nur über die Abwas-
sergebühr oder bei Spazier-
gängen nördlich von Hohen-
bostel bekannt ist, gibt es
hier viel zu tun.

» Fortsetzung S. 4

Für die Verwirklichung waren
nicht unerhebliche Umwelt-
planungen notwendig, welche
zu einem verhältnismäßig lan-
gen Projektzeitraum geführt
haben. Dennoch konnte hier
ein guter Kompromiss gefun-
den werden. Das Ergebnis
kann sich aber in jedem Fall se-
hen lassen! Vielen Dank an das
Team vom Bauhof und Bau-
amt. Die Arbeiten am neuen
Spielplatz in Steddorf am Bau-
gebiet Wellbruch II laufen nun
endlich voll an. Hier kam es co-
rona-bedingt über Monate zu
Lieferengpässen. Wir freuen
uns zusammen mit der Dorfge-
meinschaft sehr, dass es auch
hier weitergeht.

Tiefbaumaßnahmen
und Dorferneuerung

Der Abschluss der Dorferneue-
rung in Steddorf für zirka 1,3
Millionen Euro war zugleich
der Beginn der Dorferneue-
rung in Bornsen mit zirka
340 000 Euro Volumen. Hier
wird in den kommenden Mo-
naten der Dorfkern neu gestal-
tet und es ist daher mit Ver-
kehrsbehinderungen zu rech-
nen. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis.
Die Dorferneuerung Varendorf
mit einem Volumen von zirka
1,4 Millionen Euro konnte
ebenfalls durch eine Fristver-
längerung „gerettet“ werden.
Hier steht die Auftragsvergabe
vor dem Druck dieses Heftes
kurz bevor. An allen Maßnah-
men ist der Landkreis unter-
schiedlich hoch beteiligt und
es wurden Zuschüsse aus dem
Dorferneuerungsprogramm
eingeworben. Dies schont die
Gemeindekasse und verringert
Anliegerbeiträge.

Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger, liebe Bienenbütteler,

da Rat und Verwaltung in den
vergangenen Monaten einiges
beschlossen oder erreicht ha-
ben, fällt mein Beitrag in die-
sem Heft länger aus:

Neuer Parkplatz
am Bahnhof

Die Arbeiten an unserem neu-
en Bahnhofsparkplatz sind
nun abgeschlossen und es ist
davon auszugehen, dass dieser
bereits für die Nutzung freige-
geben ist, wenn dieses Heft er-
scheint. Die neuen Parkplätze
sollen dabei helfen, die stellen-
weise immer wieder ange-
spannte Parkraumsituation in
Bienenbüttel zu verbessern.
Zugleich soll es auch das Pen-
deln mit dem Metronom at-
traktiver machen. Dieses Pro-
jekt steht daher auch in Ver-
bindung mit der Vollmitglied-
schaft im Hamburger Ver-
kehrsverbund seit diesem Ja-
nuar.
Die Gesamtkosten für die Er-
stellung belaufen sich auf zir-
ka 410 000 Euro. Aus Förder-
mitteln werden zirka 300 000
Euro von der Landesnahver-
kehrsgesellschaft und zirka
55 000 Euro von der Metropol-
region erwartet. Mit dem Aus-
schreibungsergebnis befand
sich die Verwaltung rund
36 500 Euro (-5,5 Prozent) un-
terhalb der Kostenschätzung.
Die neuen Parkplätze wurden
bewusst leicht über den Norm-
maßen hergestellt und folgen
damit den gängigen Experten-
empfehlungen. Darüber hi-
naus wurde Leerrohre für E-La-
desäulen vorgesehen und ver-
schließbare Fahrradboxen auf-
gestellt. Wenn Sie Interesse an
der Anmietung einer Fahrrad-
box haben, melden Sie sich
gerne bei uns im Rathaus.

Spielplätze in Grünhagen
und Steddorf neu

Im Bereich des Dorfgemein-
schaftshauses Grünhagen
konnte ein neuer Spielplatz er-
stellt werden. Hierzu hatte
sich die Dorfgemeinschaft ent-
schieden, die vorhandenen
Spielplätze zentral am Dorfge-
meinschaftshaus zusammen-
zulegen und stellenweise zu
erneuern.

Dr. Merlin Franke.

Seit 1981

Seniorenhilfeeinrichtung 
�Haus Ilmenaublick�
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Seniorenhilfeeinrichtung 
„Haus Ilmenaublick”

Ilmenauweg 11 
29553 Bienenbüttel - OT Hohenbostel

Telefon (0 58 23) 16 52 
Fax (0 58 23) 95 35 87 

E-Mail Haus-Ilmenaublick@t-online.de

Gute Pflege muss 
nicht teuer sein!

Bei uns sind Sie 
in besten Händen!
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Die Jugendsprechstunde
kann leider zurzeit we-
gen der coronabeding-
ten eingeschränkten
Rathaus-Nutzung wei-
terhin nicht am gewohn-
ten Ort (Zimmer 0.09)
stattfinden, persönliche
Rückfragen und Gesprä-
che beim Gemeindeju-
gendbeauftragten Axel
Raatz unter der Telefon-
nummer (0175)
5189025 oder per E-Mail
an axel.raatz@lebens-
raum-diakonie.de sind
möglich.

Sprechstunde
für die Jugend

weiterhin zur Seite und wir
werden weiterhin für Sie indi-
viduelle Termine vergeben.
Dies hat für Sie so wenig wie
möglich Wartezeit zur Folge.
Der Eingang zum Einwohner-
meldeamt/Rathaus befindet
sich seit einigen Monaten im
Mühlenbachzentrum (alte Bü-
cherei). Im Einwohnermelde-
amt können Sie auch ohne fes-
ten Termin erscheinen, brin-
gen Sie dann nur gegebenen-
falls Wartezeit mit. Mit einem
Termin kommen Sie in jedem
Fall schneller dran. Bitte haben
Sie Verständnis dafür, dass wir
in jedem Besuchsfall Ihre Kon-
taktdaten für eine mögliche
Nachverfolgung von Infektio-
nen aufnehmen und eine be-
grenzte Zeit aufbewahren. Für
alle anderen Bereiche verein-
baren Sie bitte einen Termin.
Als neuen Service haben wir
für Sie individuelle Anrufbe-
antworter geschaltet. Sie kön-
nen so den Mitarbeitern auch
außerhalb der normalen Öff-
nungszeiten gern eine Nach-
richt hinterlassen. Sollten Sie
hierbei einmal zu einem ande-
ren Mitarbeiter durchgestellt
werden, ist der betroffene Mit-
arbeiter länger abwesend. Per
E-Mail sind wir nach wie vor
am besten zu erreichen. Wir
freuen uns auf Sie!

Liebe Bienenbüttelerinnen,
liebe Bienenbütteler,
die Fallzahlen um unseren
Landkreis herum nehmen lei-
der stetig zu. Auch um
Deutschland herum ver-
schlechtert sich die Lage wie-
der zusehends. Daher verbin-
de ich dieses Grußwort mit
der eindringlichen Bitte und
Aufforderung, sich an die
geltenden Vorgaben zu hal-
ten und größtmögliche Vor-
sicht walten zu lassen.
Helfen Sie weiter mit, beson-
ders gefährdete Mitmenschen
und stark betroffene Wirt-
schaftsbereiche zu schützen.
Bisher sind wir in Deutsch-
land, dem Landkreis Uelzen
und der Einheitsgemeinde Bie-
nenbüttel auch Dank Ihrer
Umsicht sehr gut durch diese
Krise gekommen. Lassen Sie
uns alle versuchen, dass es so
bleibt.
Vielen Dank dafür!
Wie immer gilt: Bitte geben Sie
Ihre Fragen, Anregungen und
konstruktive Kritik gerne an
mich weiter!
Beste Grüße und bleiben Sie
und Ihre Familien gesund!

Herzlichst,
Ihr Dr. Merlin Franke

Bürgermeister

ein neues Dokumentenmana-
gementsystem eingeführt
(kurz: DMS). Dies ermöglicht
die Ablage aller Daten deutlich
strukturierter und voll digital
vorzunehmen. Es bildet zu-
gleich das Herzstück für die
weitere Digitalisierung, die wir
bereits vor zirka zwei Jahren
begonnen haben.
Ferner ist es uns bereits gelun-
gen, zirka 80 Prozent der Kern-
verwaltung für mobiles Arbei-
ten mit sogenannten Konverti-
bles auszustatten. Ebenfalls 80
Prozent der Mitarbeiter kön-
nen bei entsprechender Inter-
netverbindung sicher und ver-
schlüsselt von zu Hause aus ar-
beiten. Basis bildete eine Ar-
beitsplatzanalyse und ent-
spricht 100 Prozent der dafür
geeigneten Arbeitsplätze.
Auch der Bauhof wurde bereits
vor einiger Zeit mit Smartpho-
nes ausgestattet. So können In-
formationen und Aufträge
deutlich besser ausgetauscht
werden. Weitere Projekte sind
in Planung, sodass auch die
Kosten für IT weiter ansteigen
werden.

Rathaus und Service-
leistungen unter Corona-
Bedingungen
Das Rathaus steht Ihnen auch

»  Fortsetzung von S. 3
Ziel ist es, die stellenweise
stark sanierungswürdige Klär-
anlage zu ertüchtigen und zu-
gleich erhebliche Mengen an
Energiekosten einzusparen.
Nach Abschluss der Sanierung
werden hier zirka 100 Tonnen
CO2 pro Jahr eingespart wer-
den. Es damit das größte Um-
weltprojekt in der Geschichte
der Einheitsgemeinde. Dazu
wird der notwendige LKW-Ver-
kehr zum Abtransport von
Klärschlamm mindestens um
das Zehnfache verringert.

Haushalt 2021

Die Haushaltsberatungen der
Einheitsgemeinde für den Etat
2021 haben bereits begonnen.
Die Haushaltslage im ordentli-
chen Ergebnis ist nach wie vor
angespannt. Im außerordentli-
chen Ergebnis strebt die Ver-
waltung einen ausgeglichenen
Haushalt an. Die meisten Sit-
zungen zum Haushalt sind öf-
fentlich und finden corona-be-
dingt im Feuerwehrhaus Bie-
nenbüttel statt. Die Besucher-
zahl ist jedoch begrenzt.

Digitalisierung Rathaus

In den vergangenen Wochen
wurde in der Kernverwaltung

SIE sollten NICHT zu lange warten – holen SIE sich JETZT schon den „SOMMER“ in IHREN Garten! Alle Arbeiten 
rund um Haus & Garten, z. B. Gartengestaltung & -pıege, Pıaster(reparatur)arbeiten, Natursteinmauern, Roll-
rasen, Grabpıege und Gestaltung … fachgerecht, freundlich und zuverlässig. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

M. Sommer • 29553 Bienenbüttel • Tel. & Fax (0 58 23) 61 42 oder (01 71) 7 87 00 40 • E-Mail: der@gartensommer.de

26 Hier könnte 

Ihre Werbung 

stehen!
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Ein friedliches
Miteinander

„Dorf-Sheriff“ Christian Gähring
verabschiedet sich

nehmen. Eine Aufgabe und
Herausforderung, auf die ich
mich sehr freue, auch wenn
ich Bienenbüttel nur schwe-
ren Herzens verlasse.

Die Wache in der Bahnhof-
straße 33 wird weiterhin be-
setzt sein. Ansprechpartnerin
für Sie ist PK’in Nina Bartsch,
die bereits seit 2019 hier im
Dienst ist.

Ich wünsche allen Bienenbüt-
telerinnen und Bienenbütte-
lern für die Zukunft alles
Gute und ein friedliches Mit-
einander!

Ihr „Dorf-Sheriff“
Christian Gähring

Liebe Bienenbüttelerinnen
und Bienenbütteler,

seit 2007 habe ich jetzt mei-
nen Dienst in Bienenbüttel
versehen. In dieser Zeit hat es
viele spannende und lustige,
aber auch traurige und an-
rührende Einsatzanlässe und
Begegnungen gegeben. Ich
kann sagen, dass die letzten
dreizehn Jahre die schönsten
in meiner beruflichen Lauf-
bahn gewesen sind.

Seit dem 1. Oktober dieses
Jahres wartet nun eine neue
Aufgabe auf mich. Ich darf
die Leitung der Betrugsabtei-
lung beim Kriminalermitt-
lungsdienst in Uelzen über-

Polizeioberkommissar Christian Gähring bedankt sich bei allen
Bienenbüttelern und wünscht ihnen alles Gute. FOTO: PRIVAT

Spendenaufruf – die
Gemeinde sagt Danke!

Bienenbüttel. Die Gemein-
deverwaltung hatte in dem
Informationsflyer „Bleiben
Sie zu Hause!“, der mit dem
Uelzener Anzeiger verteilt
wurde, im März 2020 einen
Spendenaufruf veröffent-
licht. Bis heute sind 315 Euro

auf dem angegebenen Konto
der Gemeinde eingegangen.
Die gesamte Spende wird nun
den Schüler der Bienenbütte-
ler Grundschule zur Verfü-
gung gestellt. Vielen Dank
für die Spenden, die Kinder
werden sich freuen!

Graefke‘s Fleischwaren GmbH
Bahnhofstraße 17 
29553 Bienenbüttel 
Tel. (0 58 23) 98 13 15 
Fax (0 58 23) 98 13 30 
www.graefke.de 
info@graefke.de

vom 21. bis 24. Oktober 2020
Kotelett, vom Susländer  .................................... 1 kg 13,80 €
Rumpsteak  ....................................................... 1 kg 27,90 €
Breslauer ........................................................  100 g 0,89 €
Knappwurst ....................................................  100 g 0,89 €

vom 28. bis 31. Oktober 2020
Kasseler Lachsbraten  ...................................... 1 kg 9,90 €
Th. Mett  ............................................................. 1 kg 9,90 €
Bockwurst, im Glas, 8 Stück = 600 g  ..............  Stück 4,50 €
Holst. Bauernmettwurst  ................................  100 g 1,99 €

vom 4. bis 7. November 2020
Gem. Hack, h. + h.  .............................................. 1 kg 8,90 €
Dicke Rippe, vom Susländer  .............................. 1 kg 8,90 €
Hamburger Gekochte .....................................  100 g 1,59 €
Dom. Schinken ................................................  100 g 2,99 €

vom 11. bis 14. November 2020
Putenschnitzel, gew. oder natur ........................ 1 kg 10,90 €
Tafelspitz  .......................................................... 1 kg 12,90 €
Mortadella/Fleischkäse, eigene Herst.  ..........  100 g 0,89 €
Magensülze .....................................................  100 g 1,29 €

Öffnungszeiten: 
Mi. 8.00–12.30 Uhr, Do. 8.00–12.30 Uhr,

Fr. 8.00–12.30 Uhr und 14.00–18.00 Uhr, Sa. 7.00–12.00 Uhr

Susländer Fleisch: das „reine”
Schwein ohne Antibiotika, ohne chemische Zusätze, natürlich gewachsen.
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Jeder Meldung wird nachgegangen
Hinweise zu defekten Straßenlampen

beiter aus der Bienenbütteler
Verwaltung. Oftmals werde
ihnen viel zu spät mitgeteilt,
dass eine Straßenlampe schon
seit Wochen nicht funktio-
niert. Bis die Reparatur vorge-
nommen wird, können in die-
sem Fall ebenfalls noch meh-
rere Wochen vergehen.
Störungsmeldungen können
Frau Braun-Ludolfs, am bes-
ten per E-Mail an f.braun-lu-
dolfs@bienenbuettel.de, über
das Kontaktformular auf der
Homepage oder unter Tel.
(05823) 9800-36, mitgeteilt
werden.

ßend prüfen zu können.
In besonderen Fällen, insbe-
sondere wenn es zu einem
Totalausfall der Beleuchtung
in einem Straßenbereich ge-
kommen ist, kann zu Test-
zwecken die Beleuchtung
ausnahmsweise auch am
Tage eingeschaltet sein.
Allen Störungsmitteilungen
wird seitens der Verwaltung
und der beauftragten Firma
mit dem Ziel nachgegangen,
die Straßen schnellstmöglich
wieder zu beleuchten.
„Haben Sie keine Scheu sich
zu melden!“, bitten die Mitar-

oftmals nur noch eine gerin-
ge Menge an Ersatzteilen be-
reitgehalten wird.
In Ausnahmefällen kommt es
leider auch schon einmal vor,
dass eine Straßenlampe die
gerade repariert wurde, auf-
grund ihres Alters erneut mit
einem weiteren anderen
technischen Defekt ausfällt.
Bei den Reparaturarbeiten,
die in aller Regel am Tage
stattfinden, werden zwecks
Überprüfungsmaßnahmen
die Straßenlampen ange-
schaltet, um die Arbeiten aus-
führen und auch abschlie-

Bienenbüttel. Oftmals wird
die Verwaltung dankenswer-
terweise darauf hingewiesen,
dass Straßenlampen schon
seit einiger Zeit defekt sind.
Dafür gibt es in der Regel ei-
nen einfachen Grund: Aus
Kostengründen wird fast im-
mer versucht, mehrere Stra-
ßenlampen auf einer soge-
nannten „Lampentour“ zu-
sammen reparieren zu las-
sen. Dies spart in der Regel
viel Steuergeld und Arbeits-
zeit, da meistens Hilfsmittel
wie zum Beispiel ein Hubwa-
gen benötigt werden. Selbst
mithilfe dieser Maßnahmen
betragen die Kosten allein für
die Betriebsaufwendungen
der Straßenbeleuchtung in
der Einheitsgemeinde rund
60000 Euro jährlich (sinken-
de Tendenz). Hinzu kommen
an dieser Stelle noch Zeit und
Kosten des zuständigen Per-
sonals. Würde beispielsweise
nur ein Leuchtmittel gewech-
selt werden, könnten so
schnell mehrere hundert
Euro nur für diese eine Repa-
ratur zusammenkommen.
Trotz aller Bemühungen
kann es dennoch zu Zeitver-
zögerungen bei der Repara-
tur der Straßenlampen kom-
men, weil bei den Herstellern

Die Reparatur einer Straßenlaterne kann sich manchmal etwas hinziehen. Die Verwaltung bittet
dafür um Verständnis. FOTO: ARCHIV

Bienenbüttel. Die Einheits-
gemeinde Bienenbüttel bie-
tet ihren Bürgerinnen und
Bürgern erstmals und test-
weise am Sonnabend, 14.
November, in Kooperation
mit dem Abfallwirtschafts-

betrieb des Landkreises Uel-
zen (AWB) die Möglichkeit,
mit einer Laubsammelakti-
on das angefallene Herbst-
laub in der Zeit von 8 bis
10.30 Uhr auf dem Ilmenau-
hallenparkplatz in der Nien-

dorfer Straße 11 kostenfrei
zu entsorgen. Das Laub muss
zur reibungslosen Entsor-
gung zwingend in Säcken
oder Big Bags angeliefert
werden. Da die Gemeinde-
verwaltung den Andrang

nicht einschätzen kann,
bringen Sie bitte ausrei-
chend Wartezeit mit und
achten Sie auf das geltende
Abstandsgebot! Das Angebot
gilt für die gesamte Einheits-
gemeinde!

Neue Aktion: Kostenlose Laubabgabe am 14.11.

Bahnhofstraße 18
29574 Ebstorf
Tel. 0 58 22 - 34 78
Fax 0 58 22 - 36 84
www.einbaukuechen-peters.de

NUR KOCHEN
MÜSSEN SIE SELBER!

Sascha Merkel
Elektrotechnikermeister

Kiesweg 8 · 29553 Bienenbüttel / Rieste

· Elektroinstallation · Planung · Wartung · Automation

Telefon 05823 / 95 44 9 44
Mobil 0151 / 463 12 485

merkelektrik.de
merkelsascha@gmx.de

MERKELEKTRIK
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Förderung ermöglicht EUTB-Ausbau
Unterstützungsangebot des DRK wird bis Ende 2022 verlängert

tenwissen und ein umfang-
reiches Netzwerk, auf dem
sie aufbauen können. Und ge-
nau dieses Wissen geben die

Berater an die Ratsuchenden
weiter.
„Wir unterstützen Sie dabei,
Ihren eigenen Weg zu finden,
zeigen Möglichkeiten auf
und informieren. Vor einer
Antragstellung zeigen wir,
welche Anträge und Formula-
re bei welcher Behörde einge-
reicht werden müssen, damit
Leistungen übernommen
werden“, erläutert die EUTB-
Beraterin des DRK-Kreisver-
bands, Petra Haberland.
„Egal, ob Sie eine kurze Infor-
mation brauchen, eine inten-
sivere Beratung benötigen,
oder auch Begleitung in ei-
nem längeren Prozess wün-
schen, wir richten uns nach
dem was Sie möchten und
brauchen.“ Die Beratung ist
kostenlos.
Das Team der EUTB führt re-
gelmäßig Beratungen durch.
Um eine vorherige Terminab-
sprache wird gebeten, die Be-
rater sind telefonisch unter
Tel. (05 81) 903 21 92 oder
per E-Mail an eutb@drk-uel-
zen.de zu erreichen.

zubauen und zu fördern,
wird damit Rechnung getra-
gen. Die Peer-Berater verfü-
gen über besonderes Exper-

Uelzen/Landkreis. Seit Sep-
tember 2018 bietet das DRK-
Kreisverband Uelzen die Er-
gänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB) für
Stadt und Landkreis Uelzen
an. Die Beratung unterstützt
Menschen mit Behinderun-
gen im Alltag und im Berufs-
leben.
Jetzt wurde das Projekt, ge-
fördert durch das Bundesmi-
nisterium für Arbeit und So-
ziales (BMAS), bis Ende De-
zember 2022, verlängert. Und
zwar über den Erstantrag hi-
naus. „Das zeigt, dass wir in
der Beratung sehr gute und
verlässliche Arbeit geleistet
haben“, sagt Tim Meierhoff,
Vorstandsvorsitzender des
DRK-Kreisverbands.
Die weitere Förderung er-
möglicht es, einen der bisher
ehrenamtlichen Mitarbeiter
(Peer-Berater) einzustellen
und so die Möglichkeiten der
Beratung weiter auszubauen.
Dem wesentlichen Ziel der
EUTB, die Beratung von Be-
troffenen für Betroffene aus-

Petra Haberland, EUTB-Beraterin beim DRK-Kreisverband Uel-
zen. FOTO: PRIVAT

Susanne Ewald, Vorsitzende/ Tel. (058 23) 95 59 25
(Montag bis Freitag von 10 bis 14 Uhr,

sonst Anrufbeantworter)
E-Mail: susanne.ewald.drk@web.de

Marie-Luise Held, Stellvertreterin / Tel. (058 23) 12 94

Marlies Ebinger, Schatzmeisterin / Tel. (058 23) 72 43
E-Mail: marliesebinger@t-online.de

Ansprechpartner
DRK-Ortsverein Bienenbüttel

Aktion „Tannenbaum für
die Gemeinde Bienenbüttel“

Bienenbüttel. Die Gemeinde
Bienenbüttel sucht für dieses
Jahr wieder Spender für ei-
nen Weihnachtsbaum zum
Aufstellen auf dem Markt-
platz vor dem Rathaus.
Wer seinen Tannenbaum als
strahlenden Weihnachts-
baum auf dem Marktplatz er-
leben möchte, kann sich an
Frau Braun-Ludolfs im Rat-
haus wenden (E-Mail f.braun-
ludolfs@bienenbuettel.de,
Tel. (058 23) 98 00 36).

Wer hat einen Tannenbaum
für die Gemeinde? SYMBOLF.: ARCHIV

Ripdorfer Str. 21 | 29525 Uelzen | Tel. (0581)  90 32 - 0 | www.drk-uelzen.de

Im Mittelpunkt steht der Mensch – wir vor Ort!

Pflege · Betreuung · Rettungsdienst · Fahrdienst 
Krankentransport · Jugendrotkreuz · Ehrenamt 
Bereitschaft · Jugendhilfe · Beratung · Bildung 

Wir sind für Sie da – in jeder Lebenslage

Helfer 
mit Herz

Kreisverband Uelzen e. V.

Kreisverband Uelzen e. V.
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Rechtzeitig gesehen
werden rettet Leben

Seniorenbeirat startet Aktion zur Unfallverhütung

Wie auch bei früheren Aktio-
nen: Die Förderung ist abso-
lut fallbezogen, gilt
also für alle Altersklassen
und nicht nur für Senioren
aus der Gemeinde Bienenbüt-
tel.

ben. Die Höhe wird noch
festgelegt.
Die nächste Sitzung soll am
Freitag, 30. Oktober, ab 15
Uhr im Feuerwehrhaus Bien-
nebüttel stattfinden.
Dann soll der Zuschuss fest-
gelegt und die Aktion im De-
tail besprochen werden.
Die Ausrüstung kann dann
am Sonnabend, 7. November,
kann von 9 bis 13 Uhr in der
Filiale der Firma Lappe an der
Bahnhofstraße 20 erworben
werden – inklusive sofortiger
Montage vor Ort.
Der Seniorenbeirat hat aber
noch weitere Tipps in petto:
Dunkle Kleidung sollte auf
alle Fälle vermieden werden.
Besonders geeignet und auf-
fällig sind Warnwesten. So-
weit noch nicht vorhanden,
können rote oder gelbe
Warnwesten mit Reflexstrei-
fen dazu erworben werden.

„Für eine Lampe zur Aus-
leuchtung des Weges voran
und einen roten Rückstrahler
(mehrere Modelle stehen für
eine Gesamtausstattung zur
Auswahl) liegen die Kosten
bei rund 20 Euro.“
Bürgermeister Dr. Merlin
Franke fand lobende Worte
und erklärte: „Diese Aktion
ist wunderbar! Die Gemeinde
wird für die ersten 50 Ausrüs-
tungen jeweils fünf Euro bei-
steuern.“
Die Firma Lappe war schon
bei der Terminabsprache ge-
fragt worden, ob sie Aktion
ebenfalls unterstützen wür-
de. Mißfeldt versprach, dass
die Firma Lappe für eine Aus-
rüstung am Rollator (ob alt
oder neu) einen Preisnachlass
von 25 Prozent gewähren
wird. Der Seniorenbeirat will
für seine Aktion ebenfalls ei-
nen finanziellen Anreiz ge-

Bienenbüttel. Manchmal
muss uns ein „Zufall“ auf die
Sprünge helfen. So auch bei
einer Situation, die Marie-Lui-
se Held sah: Eine Frau mit ih-
rem Rollator – und auch noch
mit dunkler Kleidung – wur-
de blitzschnell von der Dun-
kelheit „verschluckt“.
Das rief Held, die auf Vor-
schlag des Landfrauenvereins
Mitglied im Seniorenbeirat
ist, auf den Plan, eine Aktion
durch den Seniorenbeirat zu
starten.
Ihrem Vorschlag, zu untersu-
chen, wie man Unfälle besser
verhindern könnte, folgte der
Seniorenbeirat einstimmig.
Beiratsvorsitzender Dieter
Heinemeyer nahm Kontakt
mit der Niederlassung der Fir-
ma Lappe im Ort auf, da diese
auch verschiedene Modelle
von Rollatoren im Angebot
hat. Es wurde vereinbart,
dass in der anberaumten Sit-
zung des Seniorenbeirates
Rollatoren vorgeführt und
die Ausstattung mit Beleuch-
tung erläutert wird. Harald
Mißfeldt, Kundenbetreuer
für Reha-Technik, führte ver-
schiedene Rollatoren-Model-
le vor. Auch auf das Hauptan-
liegen des Seniorenbeirates,
mehr über die Ausstattung
der Rollatoren mit Lampen/
Lichtsignalen zu erfahren,
ging er ein. Seine entschei-
dende Antwort, „Es gibt Lam-
pen, die für alle Rollatoren
geeignet sind“, kam sehr po-
sitiv an. Also benötigen Rolla-
torenbesitzer kein neues Ge-
fährt, um sich für andere Ver-
kehrsteilnehmer sichtbarer
zu machen. Auch die Kosten-
frage wurde beantwortet:

Der Seniorenbeirat – oder besser gesagt: Marie-Luise Held – hat sich eine Aktion überlegt, um
Rollatorenbesitzer vor Unfällen zu schützen. FOTOS: DPA/PRIVAT

Marie-Luise Held.

Das nächste

Birgit Hauschild
Tel.  (05 81) 8 08-9 17 11
E-Mail:  birgit.hauschild@cbeckers.de

Ihr Ansprechpartner  
für Werbung: 

erscheint am  

Samstag,  
21. November 2020

Stefan Kirschke • Brunnenweg 2 • 29553 Bienenbüttel 
E-Mail: info@rasenhof-bienenbuettel.de

Telefon 0 58 23 - 80 38
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Laternen kommen groß raus
Der Herbst ist da und Weihnachten steht vor der Tür

Schleich hat dazu gleich ihr An-
gebot für die Dino-Welt noch
erweitert. mob

von Lego und Playmobil oder
vieles andere die Kreativität der
Kinder heraus. Die Firma

fragt“, erzählt sie begeistert.
Natürlich fordern aber auch Bü-
cher, Puppen, Autos, die Welt

Bienenbüttel. Natürlich ist
auch die „Büddelbiene“ in Bie-
nenbüttel von der Corona-Pan-
demie gebeutelt und kann die
spannenden Aktionen zum Mit-
machen dieses Jahr nicht an-
bieten. Dafür freut sich das
Team aber, wenn gerade in die-
sem Jahr der stationäre Handel
im Vordergrund steht und in
dieser besonders schweren
Zeit viel Unterstützung be-
kommt.
Jetzt zur dunklen Jahreszeit
kommen Laternen wieder groß
raus, die warmes Licht ins Dun-
kel bringen. Die Büddelbiene
begeistert mit ihrer riesigen
Auswahl. Für alle Bastelfans
sind dann auch schon die ers-
ten spannenden, kuscheligen,
weichen, glitzernden oder zu-
sammenbaubaren Kleinigkeiten
auf Lager, die täglich im Ad-
ventskalender überraschen.
„Kommen Sie vorbei und ent-
decken die große Spielewelt für
jedes Alter“, empfiehlt Inhaberin
Tanja Schröder. „Im Kinderspiel
des Jahres ‚Speedy Roll‘ erlebt
ein kleiner Igel spannende
Abenteuer. Bei den Großen ist
Kreativität und Überblick im
Spiel des Jahres ‚Pictures‘ ge-

Dinos der Firma Schleich, das Kinderspiel des Jahres „Speedy Roll“ und vieles mehr – die Büddel-
biene hat für Kinder jeden Alters das passende Geschenk. FOTO: BUHR

Von guten Vorsätzen zur guten Figur
VIACTIV bringt innovatives Ganzkörpertraining nach Bienenbüttel

ACTIV Fitness lohnt sich übri-
gens auch finanziell, denn wer
regelmäßig trainiert, erhält als
VIACTIV-Kunde bis zu 200 Euro
Zuschuss im Jahr“, erklärt die
VIACTIV-Projektverantwortliche
Julia Eberle.
Jetzt mehr erfahren unter vi-
activ.de/fitness.

ßen – Physiotherapie und Ge-
sundheitstraining“ bringt die VI-
ACTIV ihr innovatives Trainings-
programm jetzt auch nach Bie-
nenbüttel. Wer Interesse hat,
kann sich direkt im Studio mel-
den und einen Termin für ein in-
dividuelles Probetraining verein-
baren. „Die Teilnahme an VI-

wickelt. Die Kombination einfa-
cher Übungen aus unterschied-
lichen Trainingsbereichen ver-
bessert in wenigen Wochen
Kraft, Ausdauer und Beweg-
lichkeit. Teilnehmende erhalten
außerdem wertvolle Tipps zu
Ernährung und Entspannung.
Zusammen mit „Sonja Johann-

Bienenbüttel. Wer langfristig
fit bleiben und Rückenproble-
men wirksam vorbeugen
möchte, für den ist „VIACTIV
Fitness“ genau das Richtige.
Das innovative Ganzkörpertrai-
ning wurde von erfahrenen Ge-
sundheitsexperten im Auftrag
der VIACTIV Krankenkasse ent-

PHYSIOTHERAPIE

GESUNDHEITS TRAINING

Johannßen
Tel. 05823 9551-110 · Bahnhofstr. 11 · 29553 Bienenbüttel

www.physio-aktiv-bienenbuettel.de

Gerätezirkel

Q
ua

litä
tsgeprüfter Fitness-Partner 

VIACTIV
FITNESS

  der VIACTIV Krankenkasse

Bahnhofstraße 12, 29553 Bienenbüttel, Tel. 05823-954510
Öffnungszeiten: Mo - Fr 9-18 Uhr & Sa 9-13 Uhr

• Spielsachen 

• Babyartikel

• Kinderbücher

Bahnhofstraße 12 • 29553 Bienenbüttel • Tel. 05823-954510
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–12.30 Uhr u. 14–18 Uhr & Sa.9–12.30 Uhr
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Besserer Service für die Bürger
Neue Software soll Arbeit im Rathaus effektiver gestalten

etwa für eine Ummeldung ei-
nen Tag Urlaub nehmen müs-
sen. Gleichzeitig müssten die
klassischen Wege zur Verwal-
tung parallel offen gehalten
werden, betont er: „Lieschen
Müller soll sich auch weiter-
hin im Einwohnermeldeamt
persönlich ummelden kön-
nen.“
Intern führe die Digitalisie-
rung zu einem erhöhten
Schulungs- und damit auch
Zeitbedarf. Denn tief greifen-
de Umstellungen erforderten
auch eine Anpassung der Ar-
beitsweise und -abläufe. „Der
Zeitaufwand wird häufig
massiv unterschätzt“, sagt
Franke. Von Kommunen wer-
de zudem in Sachen Digitali-
sierung viel verlangt, wäh-
rend bestehende Gesetze und
Vorschriften viele Digitalisie-
rungsvorhaben extrem
schwierig machten und da-
mit eher kontraproduktiv sei-
en, moniert Franke: „Hier
müssen Bund und Ländern
nachbessern und auch beste-
hende Gesetz sowie Vor-
schriften für die Digitalisie-
rung „updaten“.“
Mit Blick in die Zukunft kün-
digt Bürgermeister Franke
an, dass geplant sei, 2021
oder 2022 sämtliche Post in
der Verwaltung zu digitalisie-
ren. „Das wäre schon ein Rie-
senschritt“, sagt Franke.
Schon seit zwei Jahren erfol-
gen die Rechnungsabläufe
ohne Papier.

auch die Grundlage für die
weitere Digitalisierung von
Verwaltungsleistungen.
Auf die Frage nach den Kos-
ten für die Umstellung ant-
wortet Merlin Franke: „Digi-
talisierung ist nicht kosten-
los.“ Die gesamten IT-Kosten
der Gemeindeverwaltung
steigen demnach kontinuier-
lich und werden auch künftig
weiter steigen. Inklusive
Hardware, Leitungsgebühren
und Ähnlichem liegen die
Kosten bei rund 180000 Euro
jährlich, gibt Franke einen
Einblick. Auch das neue Do-
kumenten-Management-Sys-
tem sei darin enthalten.
Trotz dieser Zahlen sieht er
es als wichtig an, den Trend
weiter zu gehen, um dem
Bürger „einen besseren Ser-
vice zu gewährleisten“. Selbst
ohne Veränderungen würden
die Kosten steigen. Aber:
„Wir wollen da bewusst die
Speerspitze im Landkreis
sein“, betont der Bürgermeis-
ter. Denn gerade die Corona-
Pandemie habe gezeigt, dass
es wichtig ist, „voll digital ar-
beitsfähig zu sein“. Zudem
biete die Digitalisierung auch
die Chance, sich noch effi-
zienter und synergetischer
aufzustellen.
„Es muss unser Ziel sein, dass
Bürgerinnen und Bürger ge-
rade einfache und kleine Ver-
waltungsgänge künftig digi-
tal erledigen können“, sagt
Franke. Niemand sollte sich

soll unter anderem die Re-
cherchezeiten sowie Papier-
und Druckkosten erheblich
reduzieren.
Doch nicht nur für die inter-
ne Arbeit biete die neue Soft-
ware deutliche Vorteile, son-
dern auch für den Bürger.
Denn: „Je länger wir mit die-
sem System arbeiten, umso
schneller und zielgerichteter
können wir zum Beispiel In-
formationen bereitstellen“,
erklärt der Verwaltungschef.
Das System bilde zugleich

Bienenbüttel. Im Bienenbüt-
teler Rathaus ist kürzlich ein
neues Dokumenten-Manage-
ment-System installiert wor-
den. Die gesamte Kernverwal-
tung ist davon betroffen, wie
Bürgermeister Dr. Merlin
Franke berichtet. Daten und
Vorgänge können damit zen-
tral verwaltet werden. „Wir
gestalten die Arbeit in der
Kernverwaltung somit effek-
tiver“, ist Franke zufrieden.
Der gemeinsame und ortsun-
abhängige Zugriff auf Akten

Das neue Dokumenten-Management-System im Bienenbütteler Rathaus ermöglicht das Anlegen digitaler Akten. FOTO: PRIVAT

29553 Edendorf
Hufeisenstraße 2
Tel. (0 58 23) 75 60
Fax (0 58 23) 95 34 71

Mi. u. Sa. 7–14 Uhr in der Lüneburger Str. auf dem Vitalmarkt Uelzen
Auch mittwochs von 7 bis 12 Uhr in der Bahnhofstr. (bei der Fa. Schütze)
jetzt auch online: www.landbaeckerei-oetzmann.de

Jetzt auf den Wochenmärkten:

Herbstbrot und Süßkartoffelbrot  
aus Dinkel- und Roggenvollkornmehl,  

Kürbisstuten

Gastwirtschaft „Zur Eiche”
Saal für Feiern bis 60 Personen

Pension und Gästezimmer (alle mit Dusche/WC)
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Wieder beweglicher werden
Der TSV Bienenbüttel bietet Reha-Sport an

Gruppe anmelden möchte,
wendet sich an Heike Quen-
tin, Tel. (0175) 6391221, oder
an die Geschäftsstelle des
TSV Bienenbüttel, Tel.
(05823) 954330 oder E-Mail
an geschaeftsstelle@tsv-bie-
nenbuettel.de.

chen Kosten zu.
Weitere Informationen fin-
det man unter www.ntb-info-
line.de – dort das Zeichen für
Gesundheitssport anklicken.
Wer Interesse am Reha-Sport
hat und mehr Informationen
benötigt oder sich für eine

18 Monaten absolviert wer-
den sollten.
Die Krankenkasse zahlt für
den Teilnehmer pro absol-
vierter Übungseinheit an den
Verein. Für die Zeit der Ver-
ordnung kommen auf den
Teilnehmer keine zusätzli-

Bienenbüttel. Seit inzwi-
schen mehr als zehn Jahren
hat sich die Sparte „ Reha-
sport“ fest beim TSV Bienen-
büttel etabliert. Durch die
große Nachfrage besteht das
Angebot derzeit aus fünf
Gruppen. Fachlich dafür aus-
gebildete Übungsleiter trai-
nieren regelmäßig, auch in
den Oster- und Herbstferien,
in kleinen Gruppen, um mög-
lichst individuell auf die Teil-
nehmer eingehen zu können.
Alle gesetzlich Versicherten,
die eine entsprechende Diag-
nose haben, können den Re-
habilitationssport nutzen,
um Übungen, die bei einer
Kur oder in der Krankengym-
nastik erlernt wurden, zu fes-
tigen. Der Reha-Sport soll hel-
fen, körperliche Defizite
möglichst auszugleichen
oder zu verbessern.
Neuerdings übernehmen
auch einige private Kranken-
kassen die Kosten für Rehabi-
litationssport im Sportverein.
Eine Verordnung bekommt
man von seinem behandeln-
den Arzt. Eine solche Verord-
nung geht über 50 Übungs-
einheiten, die innerhalb von

Reha-Sport soll helfen, körperliche Defizite möglichst auszugleichen oder zu verbessern.
FOTO: PANTHERMEDIA.NET / PHOTOGRAPHEE.EU

Endlich gibt es einen neuen Kellerkönig
Heinrich Schaper ist Majestät für den Monat März / Neue Gesichter sind gern gesehen

Tino Fassnauer auf den zwei-
ten Platz.
Wer Lust hat, am sportlichen
Schießen oder auch nur an ei-
nem gemütlichen Abend teil-
zunehmen, kann gerne an
den Schießabenden der
Schützenkompanie vorbei-
kommen – die Schützenkom-
panie trifft sich jeden zwei-
ten und letzten Donnerstag
im Monat ab 20 Uhr im
Schießstand der Ilmenauhal-
le in Bienenbüttel.

Nach der Auswertung der
Glücksscheiben gab es noch
keinen Sieger, da Heinrich
Schaper und Tino Fassnauer
punktgleich auf dem ersten
Platz lagen. Es kann aber nur
einen Kellerkönig geben und
so kam es zum Stechen zwi-
schen Schaper und Fassnau-
er.
Nach einem spannenden
Wettkampf konnte sich Hein-
rich Schaper mit 60 Punkten
durchsetzen und verwies

Bienenbüttel. Nach
einer längeren Coro-
na-bedingten Pause
hat auch die Schützen-
kompanie der Schüt-
zengilde Bienenbüttel
ihr Schießen wieder
aufgenommen.
So trafen sich am 8.
Oktober einige Schüt-
zen, natürlich unter
Einhaltung der aktuell
gelten Hygiene- und
Abstandsregeln, zum
Übungsschießen.
Da auch die Tradition,
jeden Monat einen
neuen Kellerkönig aus-
zuschießen, seit Ende
Februar pausierte,
wurde der erste
Übungsabend gleich
damit verbunden, den
Kellerkönig März aus-
zuschießen.
Geschossen wurde auf
eine Glücksscheibe
über 50 Meter mit dem
KK Gewehr.

Heinrich Schaper setzte sich im Ste-
chen gegen Tino Fassnauer durch.

FOTO: SANDRA FASSNAUER /PRIVAT

Maler und Lackierer 
Bodenlegearbeiten
Holz- und Bautenschutz

Peter Wyrwa

Im Beukenbusch 26     29553 Bienenbüttel   
Tel. 05823-7102     Mobil: 0175-8775273     Fax 05823-9539444
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Heiko Hedder (v.l), Mark Raude, Jörg Wilhelm und Olaf Warn-
ecke. FOTOS: PRIVAT

Werner Scholz (v.l.), Walter Humenko, Günther Ellenberg,
Mark Raude und Sören Fabel.

Spannende Ballwechsel
Regen unterbricht die Tennis-Vereinsmeisterschaften 2020

in der Qualifikation nach
dem Prinzip „Jeder gegen je-
den“ die Reihenfolge ausge-
spielt. Platz 1 bis 3 belegten
danach Stefanie Elvers, Ale-
xandra Harms und Janin El-
lenberg.
Die jeweiligen Siegerehrun-
gen nahm diesmal der
Schriftführer Eckhardt Al-
bers gemeinsam mit dem
Sportwart Günther Ellenberg
vor. Danach wurde von den
Beteiligten bei Kaffee, Ku-
chen und weiteren Geträn-
ken noch manches Gespräch
geführt.
Die Tennisplätze werden in
den nächsten Tagen winter-
fest gemacht. Damit endet
die Sommersaison.
Inzwischen hat bereits das
Wintertennis in der Halle be-
gonnen. Die Vereinsmitglie-
der treffen sich jeweils ein-
mal im Monat am Sonnabend
ab 15 Uhr in Bad Bevensen,
Fliegenberg, zum Winterten-
nis. Die Termine wurden be-
reits per E-Mail vom Sport-
wart mitgeteilt.

Scholz und Walter Humenko
gegeneinander. Das um-
kämpfte Duell entschied er-
neut Werner Scholz mit 7:6
und 7:6 für sich. Diesmal war
es aber extrem knapp. Platz 3
belegte Heinz-Günter Waltje
durch einen Sieg gegen Jörg
Wilhelm.
Höhepunkt war zweifelsohne
das Herren Einzel 30+ mit Sö-
ren Fabel gegen Mark Raude.

Bienenbüttel. Traditionell
finden die internen Tennis-
meisterschaften im Einzel-
und Doppelwettbewerb des
TC Bienenbüttel Anfang Sep-
tember statt. Nach wie vor
werden diese Meisterschaf-
ten im TC neben den NTV-
Punktspielmeisterschaften
ausgetragen. Letztere fielen
ja leider wegen der Corona-
krise aus, sodass die Beteili-
gung an diesem Wettbewerb
dieses Jahr besonders groß
war. Allein bei den Einzel-
spielen gab es vier Gruppen,
aus denen mittels Qualifikati-
onsspielen die Endteilneh-
mer ermittelt wurden.
Es gab fünf Wettbewerbe: Da-
men Einzel, Herren Einzel
30+, Herren Einzel 65+, Her-
ren Doppel bis 130 und Her-
ren Doppel über 130 (bei den
Doppel wird das Alter beider
Spieler zusammengezählt).
Am Sonnabend spielten im
Endspiel der Herren Einzel
65+ die Favoriten Werner

Sah es zuerst nach einem Sieg
von Raude aus, drehte Fabel
aber das Spiel. Letztlich ge-
wann er in drei Sätzen 5:7,
6:2 und 6:1. Platz 3 konnte
nicht ausgespielt werden, da
beide Endspielteilnehmer
verletzt waren.
Am Sonntag hieß das End-
spiel im Herren Doppel über
130 Uwe Koch/ Dieter Tens-
feld gegen Jörg Wilhelm/Vol-
ker Poersch. Wilhelm/Po-
ersch siegten in drei Sätzen
mit 4:6, 6:2 und 0:6.
Dann setzte leider ein hefti-
ger Regenschauer dem Tur-
nier an diesem Tag ein Ende.
Die Plätze standen unter
Wasser. Und auch das zum
Abschluss geplante Grillen
musste ausfallen.
Die Partie im Herren Doppel
bis 130 wurde am Tag darauf
nachgeholt. Es setzte sich das
eingespielte Team Heiko
Hedder/Mark Raude mit 6:4
und 6:0 relativ deutlich gegen
J. Wilhelm/O.Warnecke
durch.
Bei den Damen wurde schon

Volker Poersch (v.l.), Jörg Wilhelm, Uwe Koch und Dieter Tensfeld.
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Der Pokal bleibt da, wo er ist
Boule-Vergleich SV Hohnstorf gegen Dorfgemeinschaft Steddorf

Dieter Schmidt, Harald Win-
ter, Axel Grubbe, Susanne
Soetebeer, Edelgard Schmidt,
Hans-Martin Schlüter, René
Roloff, Johannes Koschinski,
Jochem Clemens, Stefan
Saucke, Dirk Beecken, Jörg
Beecken und Alina Rieth
• Für Steddorf spielten: Olaf
Prey, Wolfgang Schwiers, An-
dreas Schwiers, Karl-Heinz
Braunholz, Diethelm Obst,
Eckard Hoffmann, Martin
Dittrich, Jan-Peter Thiele, Mi-
chael Dittrich, Peter Dittrich,
Jürgen Felz und Burkhardt
Dreckmann

Steddorfer Dorfgemein-
schaft, Burkhardt Dreck-
mann, allen Beteiligten für
die überaus faire und freund-
schaftliche Spielweise und
außerdem für die gute Diszip-
lin während des Wettkamp-
fes, da während der Corona-
Pandemie alle Veranstaltun-
gen mit besonderer Vorsicht
stattfinden müssen. Er
wünschte allen einen guten
Heimweg und verkündete,
dass Steddorf am 3. Oktober
2021 den Pokal in Hohnstorf
verteidigen werde.
• Hohnstorf spielte mit: Rolf-

In Runde 3 begann sich das
Blatt zu wenden: Hohnstorf
gewann drei, Steddorf zwei
Begegnungen.
Nach dieser Runde wurde
eine Mittagspause eingelegt.
Nachdem man sich mit
Würstchen und Kartoffelsalat
gestärkt hatte, konnte
Hohnstorf auch Runde 4 mit
3:2 für sich entscheiden. Aber
wer mitgerechnet hat, hat
jetzt bemerkt, dass Steddorf
nach Runde 4 insgesamt 13
von 25 Spielen für sich ent-
schieden hatte, so dass der
Gesamtsieg schon nach Run-
de 4 feststand. Die Runde 5
endete mit einem 3:2 für
Steddorf. Somit hieß es am
Ende 16:9 für Steddorf und
der Wanderpokal bleibt in
diesem Jahr in Steddorf.
Mit Kaffee und Butterkuchen
klang die Veranstaltung aus.
Hinterher hörte man noch
aus „gut unterrichteten
Hohnstorfer Kreisen“, dass
Hohnstorf möglicherweise
nur mit halber Kraft gespielt
habe. Bei einem Sieg hätte
die Mannschaft den Wander-
pokal behalten können, aber
dafür einen neuen stiften
müssen, was bei der chro-
nisch klammen Vereinskasse
einige Probleme ergeben hät-
te. Aber, wie gesagt, es war
nur ein Gerücht.
Zum Schluss dankte der Prä-
sident der Bouleabteilung der

Steddorf. Schon traditionell
treffen sich am 3. Oktober,
dem Tag der Deutschen Ein-
heit, die Bouleabteilungen
des SV Hohnstorf und der
Dorfgemeinschaft Steddorf,
um einen Wanderpokal aus-
zuspielen. In diesem Jahr hat-
te die Begegnung eine beson-
dere Bedeutung: Im Falle ei-
nes Sieges des SV Hohnstorf
sollte der Pokal ganz in des-
sen Besitz übergehen, da der
Verein bereits in den beiden
Vorjahren gesiegt hatte.
Bei bestem Boulewetter tra-
fen die Hohnstorfer mit ih-
rem Präsidenten Rolf-Dieter
Schmidt gegen 9.30 Uhr auf
der Anlage in Steddorf ein,
wo der diesjährige Wett-
kampf ausgerichtet wurde.
Zur Desinfektion der Atem-
wege hatten sie als Gastge-
schenk eine hochprozentige
Medizin mitgebracht. Dafür
noch einmal herzlichen
Dank.
Um 10 Uhr begannen die
Spiele. Hohnstorf und Sted-
dorf stellten jeweils fünf
Mannschaften, so dass 25
Spiele zu absolvieren waren.
In Steddorf stehen fünf Plätze
zur Verfügung, somit konn-
ten fünf Begegnungen gleich-
zeitig stattfinden.
In Runde 1 konnte Steddorf
alle fünf Begegnungen für
sich entscheiden. In Runde 2
immerhin noch vier Spiele.

Der diesjährige Boule-Vergleich wurde auf der Anlage der Dorfgemeinschaft Steddorf ausgetragen. Im nächsten Jahr treten die
beiden Mannschaften in Hohnstorf an. FOTO: PRIVAT

ROLAND BAST IMMOBILIEN e. K.
– Ihr Makler in der Region –

seit über 40 Jahren

• Vermittlung von Grundbesitz
• Vermietungen und Verpachtungen
• Verwaltung von Häusern und Grundstücken
• Vermittlung von Hypotheken und
   Bau�nanzierungen
• Verkehrswertermittlungen und Wertgutachten

ROLAND BAST IMMOBILIEN e. K.
Anlage- und Vermögensberatung 

Schützenallee 26 · 29553 Bienenbüttel 
Telefon 0 58 23 - 3 07

E-Mail: info@immobilien-bast.com · Internet: www.immobilien-bast.com
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Dirk Beecken ist Meister
Boule-Wettkampf beim SV Hohnstorf unter Corona-Bedingungen

nal, ebenso Dirk Beeken, der
13:7 gegen Stefan Saucke ge-
wann.
Im Finale holte sich Beeken
mit einem 13:5 die Meister-
schaft, Grubbe wurde Vize-
meister. Den dritten Platz er-
spielte sich Brötzmann mit
einem 13:11 gegen Saucke.
So wurde in dieser Saison zu-
mindest eine Meisterschaft
ausgetragen.
Solange das Wetter es noch
zulässt, wird mittwochs ab
18.30 Uhr und sonntags ab 10
Uhr in Hohnstorf Boule ge-
spielt. Das Bouleteam des SV
Hohnstorf hofft, dass alle Le-
ser gesund bleiben und bis
zum nächsten Jahr ein Impf-
stoff gegen das Coronavirus
gefunden wird.

ser wurden dann die jeweils
Gruppenbesten ermittelt.
Die letzten Partien fanden
dann schon im Regen statt.
Als Gruppensieger gingen
aus der Siebener-Gruppe als
Erster Dirk Beecken und als
Zweite Heike Brötzmann her-
vor. In der Achter-Gruppe
schaffte es Axel Grubbe auf
Platz 1 und Stefan Saucke auf
Platz 2.
Mit einem distanziert-gemüt-
lichen Beisammensein und
einem Imbiss vom Grill wur-
de der Tag beendet.
Die Austragung der Halbfina-
le fand einige Tage später
statt. Axel Grubbe setzte sich
gegen Heike Brötzmann mit
einem 13:11 durch und quali-
fizierte sich somit für das Fi-

Zu aller Erleichterung galten
Abstandsregeln nicht für das
Schweinchen (Zielkugel) und
die gelegten Spielkugeln,
auch waren harte, kompro-
misslose Berührungen der
Kugeln untereinander beim
Schießen nicht nur erlaubt,
sondern auch erwünscht und
wurden bei Erfolg bejubelt.
Spät in der Saison reifte dann
doch der Wunsch, die Einzel-
meisterschaft Ende Septem-
ber auszutragen. 15 Spieler
meldeten sich dafür an und
so wurden die Bahnen auf
den Parkplätzen hergerich-
tet. Da der Modus „Jeder ge-
gen jeden“ zu viele Partien er-
fordert hätte, wurde in eine
Siebener- und eine Achter-
Gruppe gelost. Innerhalb die-

Hohnstorf. Auch für die Bou-
lespieler bedeutete die Coro-
na-Pandemie ein deutlich
späterer Einstieg in sportli-
che Aktivitäten und die Be-
achtung von Vorsichtsmaß-
nahmen. Nicht zuletzt muss-
ten alle Bouleturniere in
Hohnstorf/Elbe, Winsen und
Lüneburg, die Austragung
des Bürgermeister-Boule-Po-
kals sowie viele Meisterschaf-
ten und Vereinsturniere ab-
gesagt werden. Nach der Frei-
gabe der Sportanlagen durch
die Verwaltung konnte –
trotz Auflagen wie dem Füh-
ren von Anwesenheitslisten
und der Berücksichtigung
von Abstandsregeln – zumin-
dest endlich wieder trainiert
und gespielt werden.

Siegerehrung nach einem spannenden Finale: Der Zweitplatzierte Axel Grubbe, der erste Vorsitzende G. Rademacher, Sieger Dirk
Beecken und die Drittplatzierte Heike Brötzmann. FOTO: PRIVAT

Kompetenz seit
65 Jahren!

• Vermittlung von Häusern und Grundbesitz
• Verwaltung von WEG-Anlagen und Mietshäusern
• Vermietung von Wohnungen, Häusern
   und gewerblichen Flächen
• Verpachtung landwirtschaftlicher Flächen

Haustüren · Treppenbau · Möbelbau · Rollläden 
Fenster & Türen · Holzböden/Schleifen · Reparaturen

Am Klaepenberg 1 · 29553 Bienenbüttel · Tel. 05823/95482-90 · Fax 95482-81
info@p-schmidt.com · www.p-schmidt.com

Treppenbau · Möbelbau · Rollläden · Fenster · Türen · Wintergärten · Reparaturen
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Mit nachdenklichen, aber auch optimistischen oder lustigen Bildern können Interessierte an ei-
nem deutsch-französischen Fotowettbewerb teilnehmen. FOTO: PANTHERMEDIA.NET / KRZYSZTOF ZABLOCKI

Die schönsten Schnappschüsse
Deutsch-französischer Fotowettbewerb / Einsendeschluss: 25. Oktober

der Stadt Rouen in der Nor-
mandie festigen.

Es soll die Freundschaft zwi-
schen dem Kreis Uelzen und

durch den Deutsch-Französi-
schen Bürgerfonds gefördert.

Uelzen/Landkreis. Die Foto-
gilde Uelzen ruft zu einem
deutsch-französischen Foto-
wettbewerb auf. Die zehn bis
zwölf besten Bilder sollen in
Uelzen und parallel dazu in
Frankreich ausgestellt wer-
den. Das Thema ist mit „Trotz
allem“ sehr offen gehalten.
Es werden nicht nur nach-
denkliche, sondern auch op-
timistische oder lustige Bil-
der erhofft. „Zeigen wir unse-
ren Partnern in Frankreich,
was wir trotz allem durch die
Linse sehen“, wünscht sich
die Fotogilde.
Die Fotos sollen in möglichst
guter Qualität per E-Mal an
goerke-kr@t-online.de gesen-
det werden. Einsendeschluss:
Sonntag, 25. Oktober. An der
Jury beteiligen sich Projekt-
partner aus Frankreich und
die Fotogilde. Das Projekt
„Trotzdem gemeinsam“, in
dessen Rahmen der Wettbe-
werb veranstaltet wird, wird

Fußballmannschaft trotzt dem Trend
TSV-Mannschaft startet mit mehr Spielern und neuen Trainingsanzügen in die Saison

te stattfinden. Viele Mann-
schaften beklagen einen
Rückgang der aktiven Spie-
ler, nicht aber die U10. Um
die aktive Vereinsarbeit zu
unterstützen und weil die
Trainingsanzüge der Spieler
zu klein wurden, haben örtli-
che Unternehmen sich zu-
sammengetan und für ein
einheitliches Outfit gesorgt.
Die Freude der 16 Spieler und
der Trainer über die Spende
von Firma Jünemann und Fir-
ma Witthöft war sehr groß
und sie bedankten sich bei
der Übergabe mit einem lau-
ten Fußballgruß.

gen durften. Nachdem in den
ersten Wochen nur Passspiel
und Torschusstraining er-
laubt waren, können nun
wieder „richtige“ Spiele im
Training, aber auch um Punk-

taktsport, durfte nicht prakti-
ziert werden. Umso größer
war die Freude bei allen Spie-
lern der U 10 des TSV Bienen-
büttel, als sie nach langer
Trainingspause wieder losle-

Bienenbüttel. Nicht nur die
Kindertagesstätten und Schu-
len waren geschlossen, son-
dern auch der Fußballplatz
war viele Wochen verwaist.
Das Fußballspiel, als ein Kon-

Die Fußballmannschaft der U10 vom TSV Bienenbüttel in neuen Trainingsanzügen. Mit dabei die
Trainer Matthias Erburth, Arne Lüddecke und Mathias Langhoff. FOTO: PRIVAT

Schlüsselfertiges Bauen
& Zimmerarbeiten aller Art

Planung • Bauantrag • Statik • Ausführung
Tel. 05823-7181 • Mobil 0170-9067181• www.meyer-rieste.de

est. 1986

Lindenstraße 3 • 29553 Bienenbüttel • Telefon (0 58 23) 98 17-0

Photovoltaik
Beratung Installation

PlanungKundendienst

24h-Notdienst

ELEKTROTECHNIK – Inh. Matthias Kruskop – Elektromeister



BIENENBÜTTEL INFORMIERT16

„Hilft ja nix“
In diesem Jahr kein Weihnachtsmarkt am Bienenbütteler Rathaus

Vorsitzender der WTG.
Bis es so weit ist, hat die WTG
aber noch eine große Bitte an
alle Bienenbütteler: „Machen
Sie es sich im Advent und zu
Weihnachten schön. Genie-
ßen Sie die Zeit mit der Fami-
lie und engen Freunden. Und
bitte kaufen Sie in Bienenbüt-
tel ein. Seien es Geschenke,
Dekoration, Lebensmittel
oder Dienstleistungen. Unse-
re Geschäftsleute geben sich
große Mühe, Ihnen tolle An-
gebote zu machen. Bitte nut-
zen Sie diese auch und gerade
in der Weihnachtszeit.“
Damit beim Einkaufen schon
ein wenig Weihnachtsstim-
mung aufkommt, wird es die
beliebte Beleuchtung der
Bahnhofsstraße im Advent
selbstverständlich geben.

die Gefahr eines
Infektionsher-
des einfach zu
groß ist. Und
wirklich schön,
wie wir alle ihn
kennen, wäre es
auch nicht ge-
worden.
„Es wird die Zeit
kommen, in der
wir in Bienen-
büttel wieder die
beliebten Feste
und Veranstal-
tungen haben
werden. Darauf
freuen wir uns.
Bis dahin heißt

es leider vernünftig und vor-
sichtig sein, damit alle Bie-
nenbüttler gesund bleiben“,
so Stefan Rensing, zweiter

abzusagen, sei allen Vor-
stands-Mitgliedern sehr
schwergefallen. Aber gemein-
sam wurde entschieden, dass

Bienenbüttel. Es ist unge-
wöhnlich ruhig in der großen
Scheune. Normalerweise
werden zu dieser Zeit dort die
ersten Buden für den Weih-
nachtsmarkt vorbereitet: Ist
alles vollständig, gibt es Schä-
den zu reparieren, was brau-
chen wir neu? Gleichzeitig
wurde eine Tombola geplant,
Aussteller eingeladen, Ge-
nehmigungen eingeholt,
Stellplätze geplant …
In diesem Jahr ist alles an-
ders. Nachdem bereits der
Frühjahrsmarkt der WTG
zum Schutz vor der Corona-
Pandemie abgesagt werden
musste, gab es im Sommer
noch die große Hoffnung,
dass der traditionelle Weih-
nachtsmarkt vor dem Rat-
haus stattfinden kann.
Aber es sollte nicht sein. Die
Infektionszahlen steigen an
vielen Orten wieder, Vorga-
ben zu Abstands- und Hygie-
neregeln sowie weitere Aufla-
gen sind so umfangreich,
dass ein gemütlicher Weih-
nachtsmarkt auf dem kleinen
Platz und im Mühlenbach-
zentrum nicht möglich wä-
ren.
Schweren Herzens hat sich
die WTG daher entschieden,
den Weihnachtsmarkt in die-
sem Jahr ebenfalls abzusa-
gen.
„Bienenbüttel hat derzeit kei-
ne aktiven Infektionsfälle,
das Leben in unserer Gemein-
de läuft in weiten Teilen wie-
der fast normal und die Ge-
schäftsleute erholen sich
langsam vom Lockdown. Das
können und wollen wir nicht
an einem Wochenende ge-
fährden“ sagt Oliver Ho-
mann-Stahl, erster Vorsitzen-
der der WTG.
Die Entscheidung, den Weih-
nachtsmarkt in diesem Jahr

Den beliebten Weihnachtsmarkt am Bienenbütteler Rathaus wird es dieses Jahr nicht geben.
Dem Veranstalter WTG ist das Infektionsrisiko zu groß. ARCHIVFOTO: KIEPPE

Zahnarztpraxis

Alle Kassen

Vasil Sarachev
Ilmenaustr. 5  Tel:  05823 – 7222
29553 Bienenbüttel  Fax:  05823 – 6441

E-Mail:  info@zahnarztpraxis-sarachev.de
Web: www. zahnarztpraxis-sarachev.de

zertifizierte Implantologie    CMD (Cranio-Mandibuläre-Dysfunktion) 
Parodontal Therapie    Wurzelkanalbehandlungen   Lachgassedierung
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Vasil Sarachev
Ilmenaustr. 5                             Tel.: 05823-7222
29553 Bienenbüttel                  Fax: 05823-6441

E-Mail:       info@zahnarztpraxis-sarachev.de
Web:          www.zahnarztpraxis-sarachev.de

zertifizierte Implantologie · CMD (Cranio-Mandibuläre-Dysfunktion)
Parodontal-Therapie · Wurzelkanalbehandlungen · Lachgassedierung

Zahnarztpraxis

Alle Kassen

• Garten- u. Landschaftspflege
• Baumfällungen/Stubbenfräsen
• Hecken- u. Gehölzschnitte
•  Bagger-, Radlader-  

und Schredderarbeiten

Solchstorfer Str. 6
29553 Bienenbüttel

Tel. 0 58 23 /95 53 80

Mobil 01 73/9 02 41 55
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Wertvolle Tipps
Gewinnerinnen der Aktion „Wir suchen das Buch“

Sachbuchseite“ haben neben
einer großen Anzahl von Kin-
dern auch Schulklassen und
Gruppen aus dem evangeli-
schen Kindergarten teilge-
nommen. Die Bilder wurden
in der Buchhandlung ausge-
stellt. Jedes Kind, das mitge-
macht hatte, erhielt von
Buchhändlerin Anne-Grete
Patz ein kleines Geschenk.

Bienenbüttel. Große Reso-
nanz auf die Sommeraktio-
nen „Wir suchen das Buch“
und „Gestalte eine Sachbuch-
seite“ hat die Buchhandlung
Patz erhalten. Die Bienenbüt-
teler Leser sollten ihr Lieb-
lingsbuch nennen und konn-
ten ein Buch gewinnen. Ge-
wonnen haben Sigrid Koschel
mit ihrem Buchvorschlag
„Der Distelfink“, Olivia
Schulz, die „Der Tag, an dem
die Oma das Internet kaputt
gemacht hat“ besonders lus-
tig fand, und Veronika Hein-
rich mit ihrem Tipp „Strange
the dreamer – Der Junge, der
träumte“.
Wer weiterhin Buchtipps ab-
geben möchte, kann sich in
der Buchhandlung einen Teil-
nahmeschein abholen und
bis Ende des Jahres ein Buch
gewinnen.
An der Aktion „Gestalte eine

Sigrid Koschel empfiehlt als Buchtipp die Lektüre „Der Distel-
fink“.

Das Buch „Strange the dreamer – Der Junge, der träumte“ hat es
Veronika Heinrich angetan.

Olivia Schulz’
Buchtipp: „Der
Tag, an dem die
Oma das Inter-
net kaputt ge-
macht hat“.

FOTOS: PRIVAT

29553 Bienenbüttel Herr Bathge: 0151 - 400 90 640 
Fon: 05823 - 954 77 10 Frau Schlüter: 0176 - 1000 1500

E-Mail: malerei.bathge-schlueter@outlook.de

Julia Ruschmeyer 
Hörakustik Meisterin
Bahnhofstraße 21 ∙ 29553 Bienenbüttel 
Tel.: 0 58 23 / 4 65 94 22 ∙ Mobil: 01 73 / 2 00 78 79 
Email: weise@hoererlebniszentrum.de 
www.hoererlebniszentrum.de 
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Die Sprechstunde für soziale Fragen findet zurzeit nur
nach vorheriger Terminabsprache oder per E-Mail im Be-
ratungszentrum Uelzen montags bis freitags von 8 bis 13
Uhr an der Brauerstraße 32 in Uelzen statt.
Tel.: (0581) 9736390
E-Mail: info@sovd-uelzen.de

Service und Infos

• Karl-Heinz Braunholz (1. Vorsitzender),
Tel. (058 23) 64 89; E-Mail: k.braunholz@gmx.de

• Ilse Venske (2. Vorsitzende),
Tel. (015 15) 985 64 34; E-Mail: venske.ilse@gmail.com

• Gisela Rohder (Frauengruppenleiterin),
Tel. (058 23) 78 71

Weitere Informationen im Internet unter
www.sovd-bienenbuettel.de

Ansprechpartner
SoVD-Ortsverband Bienenbüttel

Termine im
November 2020

• Montag, Dienstag und
Mittwoch, 2., 3. und 4. No-
vember 2020, 12.30 Uhr:
Grünkohlessen im Gasthaus
Meyer, Beverbeck, jeweils be-
grenzte Teilnehmerzahl. An-
meldung und nähere Aus-
kunft bei Ilse Venske, Tel.
(01515) 9856434.
• Montag, 9. November,

14.30 Uhr: Kegel- und Klön-
nachmittag im Hotel „Zur al-
ten Wassermühle“ (Nur für
Mitglieder).
Für weitere Aktivitäten und
die Abfahrtstermine der Ta-
gesfahrten beachten Sie bitte
die Aushänge im Edeka-
Markt und in der Lotto-An-
nahmestelle.

Der SoVD-Ortsverband Bienenbüttel veranstaltet Anfang November ein Grünkohlessen. Aufgrund der begrenzten Teilnehmer-
zahl stehen mehrere Termine zur Verfügung. FOTO: PANTHERMEDIA / DZINNIK DARIUS

Tierarztpraxis
Dr. Heike Schweer
Tätigkeitsschwerpunkt Osteopathie
Zum Lietzberg 7, 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823 952885
praxis@dr-schweer.de
www.dr-schweer.de

• Bedachungen aller Art • Kranarbeiten • Einbau von Dachwohnraumfenstern
• Gerüstbau • Wärmeschutz bei Althaussanierung und Fassaden

• Regenrinnen in Kupfer und Zink
Altenmedingen • Hauptstraße 32 • Tel. (0 58 07) 2 55 • www.theiding-dach.de

THEIDING
DACHDECKEREI GMBH & Co

ZUVERLÄSSIG

SEIT ÜBER 85 JAHREN



H. Schoop
Bestattungen

Soforthilfe im Trauerfall
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Ausführung von Erd-, Feuer- oder
Seebestattungen
Bestattungsvorsorge

Erledigung sämtlicher Formalitäten
Ausführung von Erd-, Feuer- oder
Seebestattungen
Bestattungsvorsorge

Tel. 0 58 23 - 10 64
Marktstraße 10
29553 Bienenbüttel
www.schoop-bestattungen.de
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Wie aus Otter und Biber Fische wurden
SoVD-Ausflug nach Hankensbüttel

• Frettchen: aus Iltissen zum
fast zahmen Haustier gezüch-
tet (Frettchen werden für die
Baujagd auf Kaninchen einge-
setzt wird); Jagdeinsatz: Fall
1: Kaninchen springen, Frett-
chen bleibt im Bau: Kanin-
chen vom Frettchen erbeutet,
das Frettchen ist satt und
schläft; Lösung: Spaten und
Spitzhacke einsetzen, damit
„Freddy“ wieder ans Tages-
licht kommt; Fall 2: kein Ka-
ninchen springt, Frett-
chen bleibt im Bau: Entweder
Fall 1 oder Marder, Fuchs
oder Dachs ist im Bau,
Frettchen ist in der Begeg-
nung zweiter Sieger geblie-
ben, Jagd vorbei, Sachen pa-
cken und Heimfahrt.
Nun zurück: Bei Dachs, Mar-
der, Hermelin, Fischotter,
aber auch beim Reh oder
Seehund gibt es die Keimru-
he, das heißt, die Nachkom-
men werden nach der Be-
gattung im Sommer erst im
kommenden Frühjahr, also
in einer für den Nach-
wuchs sehr günstigen Zeit,
geboren. Hier gilt also doch
die sonst biologisch un-
mögliche Aussage „die Tiere
sind in der Keimzeit nur ein
bisschen schwanger“.
Natürlich gab es im Otter-
Zentrum auch Kaffee und Ku-
chen vor der Heimfahrt.

„Leeve Ilse, dat hest du wed-
der good henkregen. So
kann man Corona utholen.
Wi freut uns all up de ,Greu-
ne Week’ Anfang November.
Bi Martina Päper in´n Kroog
dörft ja ümmer nur 10 Lüüd
op eenmal sien. So gifft dat
een Week lang jeden Dag
Gröönkohl un Bregenwost,
wenn sik noog anmellen
doot. Anmellen geiht noch,
nu man fix dorbi.“

nackte Fußsohlen, Fußballen
sind in seiner Spur zu erken-
nen
• Wiesel/Hermelin: gutes Er-
kennungszeichen ist die
schwarze Quaste am
Schwanz(Ruten)ende, Win-
terfell ist schneeweiß. Auf
den weißen Mänteln (Umhän-
gen) der Könige sind kleine
schwarze „Tupfen“ zu sehen.
Sie sind aus den Winterfellen
der Hermeline mit den sicht-
bar gemachten schwarzen
Quasten gefertigt
• Iltisse: kleiner als Marder,
buntes „Gesicht“, lebt vor-
wiegend an Bächen und
Gewässern, auch Stinkmar-
der genannt (stinkendes Se-
kret aus den Analdrüsen
wird ausgeschieden), gerät in
„Blutrausch“, wenn er zum
Beispiel in einen Hühnerstall
eindringt, tötet erheblich
mehr Tiere, als er als Nah-
rung benötigt

vor Gott „verborgen“ werden.
Diese Exemplare werden da-
her „Herrgottsbescheißerle“
genannt. Man sollte zu seinen
Taten stehen, sonst ist das ge-
lebte Heuchelei.
Beim Rundgang durch die
große Anlage konnten Dach-
se, Iltisse, Nerze (auch Mink
genannt), Baummarder,
Steinmarder, Wiesel (auch
Hermelin genannt), Mauswie-
sel, Frettchen und natürlich
Fischotter beobachtet wer-
den. Nur kurze Anmerkun-
gen zu einzelnen Tieren
(Stoff für einen Bildband
wäre vorhanden, es gibt ja
aber schon genug Literatur):
• Baummarder (auch Edel-
marder genannt): etwas grö-
ßer als Steinmarder,
Kehlfleck gelblich abgerun-
det (daher auch Gelbkehl-
chen genannt), lebt fast
ausschließlich im Wald, er-
beutet unter anderem Eich-
hörnchen, die in den Baum-
wipfeln bis zur Erschöpfung
gejagt werden sowie Klein-
säuger, Fußsohlen sind be-
haart, daher kein Ballenab-
druck in der Spur erkennbar
• Steinmarder: Kehlfleck fast
weiß (daher Weißkehlchen
genannt), gegabelt zu
den Vorderläufen, lebt über-
wiegend als Kulturfolger in
Dörfern und Städten (beliebt
sind Dachböden, Scheunen,
verfallene Ställe), ist auf Dau-
er schwer zu vertreiben oder
in einer Falle zu fangen, hat

Bienenbüttel. Unter Beach-
tung aller Corona-Vorschrif-
ten war es dem SoVD-Ortsver-
band Bienenbüttel möglich,
eine Gruppenreise per Bus
anzubieten. Als Reiseleiterin
hatte Ilse Venske, stellvertre-
tende SoVD-Vorsitzende, al-
les perfekt geplant. Das Reise-
ziel Otter-Zentrum in Han-
kensbüttel wurde nach
„Einsammeln“ der Teilneh-
mer an verschiedenen Halte-
stellen direkt angefahren.
Auch dieses interessante und
lehrreiche Zentrum hat
durch die Corona-Zeit finan-
ziell stark gelitten, weil es et-
liche Wochen schließen
musste und ausschließlich
auf Eintrittsgelder angewie-
sen ist.
Zunächst wurde dort zur Stär-
kung ein gutes Mittagbuffet
genossen. Kundiges Personal
stellte zu Beginn des Rund-
ganges mit entsprechendem
Bildmaterial die Tierwelt im
Otter-Zentrum dar. Unglaub-
lich: Zum Schutz vor Frost
und kaltem Wasser hat ein
Fischotter auf einem Qua-
dratzentimeter (!) rund 70000
Haare. Er ernährt sich haupt-
sächlich von Fischen, ver-
schmäht aber auch keine jun-
gen Wasservögel.
Teichbesitzer sind verbittert,
weil sie Totalverluste in ihren
Grundstücksteichen erlebt
haben. Sie wollen kein Geld
mehr für Fischbesatz ausge-
ben und das kann man gut
verstehen.
Wie wurden aus Fischotter
und Biber Fische? Nun, die
katholischen Mönche in den
Klöstern mussten nach den
Vorgaben der Kirche Fasten-
zeiten einhalten. Etliche Liter
Bier und Starkbier am Tag
(was erlaubt war) machten si-
cher Appetit Fleisch, was
aber nicht erlaubt war. Da Bi-
ber und Otter im und am
Wasser leben, wurden sie
kurzerhand zu Fischen er-
klärt (Fisch war nach der da-
maligen Auslegung der Kir-
che kein Fleisch) und schon
konnte das „Spachteln“ wei-
tergehen. Die Gier auf Fleisch
hatte gesiegt und der liebe
Gott hatte das zu akzeptie-
ren.
Auf gleicher Ebene liegt übri-
gens auch der Verzehr von
Fleischfüllungen, die in der
Fastenzeit in Maultaschen

Frettchen gibt es in vielen Farben. Ein kleines Mädchen fragt:
„Oh, sind die süß. Darf man diese Frettchen streicheln?“

FOTO: PRIVAT
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Auf die Freundschaft
Komitee für internationale Partnerschaften stößt auf Austausch an

dacht eingeschränkt. Aber
immerhin, die Geste zählt
und es wird klar, dass noch
weiterer Digitalisierungsbe-
darf besteht. „Das Projekt
regt uns an, das voranzutrei-
ben“, betonte Bielenberg.
Zum Ausklang der Versamm-
lung lud das Komitee zu ei-
nem kleinen Imbiss ein.
Trotz der gebotenen physi-
schen Distanz gelang es ins
Gespräch zu kommen oder
sich an den ausliegenden In-
formationen zu bedienen.
Der Freundeskreis Ludza um
dessen Vorsitzenden Thomas
Grams, der jetzt auch Vor-
standsmitglied des Komitees
für internationale Partner-
schaften ist, hatte ein reich-
haltiges Angebot zum Thema
Europäische Union und na-
türlich Lettland und Ludza
zusammengetragen.

Über die Entwicklung des
durch den deutsch-französi-
schen Bürgerfonds geförder-
ten Projektes „Trotzdem ge-
meinsam“ berichtete schließ-
lich Initiatorin Katharina Bie-
lenberg. Zu diesem Zeitpunkt
waren über Skype mehrere
Gäste aus Frankreich zuge-
schaltet, die gemeinsam mit
den Teilnehmenden im Saal
auf die Freundschaft ansto-
ßen wollten. Das gelang dann
auch, dank einer Bildschirm-
projektion auf Leinwand
konnte dabei jeder im Saal
die überwiegend weiblichen
Teilnehmer auf französischer
Seite sehen. Der eine oder an-
dere richtete auch ein direk-
tes Wort an die fernen Gäste.
Die Technik wurde noch
nicht perfekt beherrscht, so
waren die Kommunikations-
möglichkeiten stärker als ge-

nach längerer Pause konnte
ein Besuch aus Barnstaple in
North Devo/England beim Po-
saunenchor in Altenmedin-
gen stattfinden. Hans Kra-
mer, früherer Leiter des Cho-
res, berichtete darüber hi-
naus von einem Geschenk,
das den Chor in diesem Jahr
von der Insel erreicht hat. Ein
versilbertes Blechblasinstru-
ment, dessen Bezeichnung
Euphonium nicht jedermann
geläufig ist.
Aufklärung über den LEAD-
ER-Ausschuss brachte Jürgen
Wöhling – es gehe um euro-
päische Gelder die in kleine
und große Projekte im ländli-
chen Raum fließen. Nach ei-
ner langen Liste von bereits
realisierten Projekten erging
die Aufforderung, gerne wei-
tere vorzuschlagen und zu
entwickeln.

Soltendieck. Gut besucht
war die diesjährige Versamm-
lung des Komitees für inter-
nationale Partnerschaften.
Sonst üblicherweise im Früh-
jahr stattfindend, erzwang
die Pandemie eine Verschie-
bung. Mit der guten Beteili-
gung war gerechnet worden.
Viele Mitglieder und Aus-
tauschteilnehmer hatten für
Sonnabend 12. September,
ohnehin einen Termin: Es
hätte im Rahmen verschiede-
ner Austausche rund um das
Hansefest in Uelzen ein gro-
ßes internationales Partner-
schaftsfest in Soltendieck
stattfinden sollen. Kurzer-
hand wurden Termin und
Räumlichkeiten des Dorfge-
meinschaftshauses für das
Treffen genutzt. Nun feierte
man also zunächst ohne Gäs-
te.
Nach Begrüßungsworten
durch den Bürgermeister Sol-
tendiecks, Joseph Zettelmai-
er, und der Samtgemeinde
Aue, Michael Müller, machte
sich der Vorstand an die Ar-
beit. Zwischen den Formalien
einer Mitgliederversamm-
lung war der erste feierliche
Akt die Ehrung Karin Deh-
nings für ihre Verdienste um
das deutsch-französische Aus-
tauschgeschehen. Hans-Peter
Hauschild, Vorsitzender des
Komitees, überreichte die Ur-
kunde und hob das langjähri-
ge Engagement hervor.
Es wurde im Weiteren von
den Aktivitäten verschiede-
ner Gruppen im zurücklie-
genden Jahr 2019 berichtetet,
darunter die Entsendung ei-
ner Delegation zum 40-jähri-
gen Bestehen der Partneror-
ganisation Europe Inter
Échanges des Plateau Est de
Rouen. Besonders erfreulich:

Der Vorstand (v.l.): Thomas Grams, Matthias Borger, Eckart Bohne, Hans-Peter Hauschild, Katha-
rina Bielenberg und Jimi Puttins. Es fehlten Dr. Theodor Elster, Sigrid Köhler-Reumann und Mar-
garethe Heuser. FOTOS: PRIVAT

Katharina Bielenberg berichtete über das aktuelle Projekt mit
den französischen Partnern.

Hans-Peter Hauschild ehrte Karin Dehning für ihr Engagement,
zum Beispiel beim Sportler- und Seniorenaustausch.
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Ein Wunschbaum für Bienenbüttel
Generationenübergreifendes Projekt zu Weihnachten

11. Dezember in der St. Mi-
chaelis-Kirche Bienenbüttel
ein Wunschbaum.
Geschmückt ist er mit Ster-
nen, auf die Menschen ihre
Weihnachtswünsche ge-
schrieben haben. Die Sterne
werden anonymisiert und
alle relevanten Daten ver-
trauensvoll behandelt. Die
Gründe, warum man einen
Stern aufhängen möchte,
können ja ganz unterschied-
lich sein. Ganz Bienenbüttel
kann diese Wünsche dann zu
Weihnachten erfüllen und so
manche Not lindern.
Wer auch einen Stern auf-
hängen möchte, Fragen hat
oder jemanden kennt, der
sich über einen erfüllten
Wunsch freuen würde, kann
sich bei Pastor Tobias Hey-
den, der Bürgerstiftung, einer
Vertrauensperson beim DRK
oder SoVD oder einer ande-
ren Vertrauensperson mel-
den, die den Wunsch weiter-
geben kann.
„So wünschen wir uns frohe
Weihnachten für alle Men-
schen in Bienenbüttel.“

ne Weihnacht zu verleben ist
nicht einfach und wieder ist
es umso wichtiger, dass die
Gesellschaft zusammen-
rückt, damit alle den Geist
der Heiligen Nacht spüren
können.
Die Bürgerstiftung mit Silke
Nierste und Ingrid Hinrichs
sowie die Kirchengemeinden
haben sich im vergangenen
halben Jahr zusammenge-
setzt, um ein gemeinsames,
generationenübergreifendes
Projekt zu entwickeln. Das
Ziel: Die Menschen in dieser
Zeit zusammenzubringen
und manche Not auffangen
zu können. Aus den Überle-
gungen ist ein generationen-
übergreifendes Projekt für
die Adventszeit in Bienenbüt-
tel entstanden.
„Wir wollen einen Wunsch-
baum für Bienenbüttel. Einen
Baum, mit dem wir uns ge-
genseitig Wünsche erfüllen
können“, erklären die Initia-
toren. Damit alle Menschen
sich über Geschenke zu
Weihnachten freuen können,
steht vom 28. November bis

Bienenbüttel. Es ist ein be-
sonderes Jahr, das vielen
Menschen zu schaffen macht.
Gleichzeitig war es beeindru-
cken zu sehen, wie die Men-
schen in der Gemeinde Biene-
büttel zusammenrückten,
um der besonderen Heraus-
forderung zu begegnen. Nun
steht bald schon Weihnach-
ten vor der Tür und es ist jetzt
schon klar, dass es nicht so
werden wird, wie es alle ge-
wohnt sind.
Vielen Menschen macht die
Situation rund um die Coro-
na-Pandemie eh schon zu
schaffen und das aus ver-
schiedensten Gründen. Sei es
die Ungewissheit, wie sich al-
les weiter entwickeln wird,
oder die Frage, wann wieder
Normalität herrscht. Neben
dieser Ungewissheit gibt es
noch die finanziellen Sorgen,
weil Menschen in Kurzarbeit
geschickt worden sind oder
andere finanzielle Einbußen
haben. Andere fühlen sich
auch nur allein mit sich und
mit allem, was diese Zeit so
mit sich bringt. So eine schö-

Die Initiatoren des Projekts (v.l.): Pamela Scheler, Pastor Tobias Heyden, Markus Bohr, Silke Nierste und Ingrid Hinrichs.
 FOTO: PRIVAT
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Uelzener Straße 18  
29553 Bienenbüttel 

 Telefon (0 58 23) 14 66

ab dem 6.11. 2020

Gänse- und
Entenessen

1 Gans
oder Ente 
mit Beilage

nur mit 
Voranmeldung!
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Pfarramt:
Pastorin Julia Koll
Soltauer Str. 19 – Uelzen
Tel. (05 81) 97 35 76 08

Kirchenbüro der
St. Georgs-Kirchengemeinde:
Billungstraße 29
E-Mail: KG.Wichmanns-

burg@evlka.de
Tel. (058 23) 17 32
Homepage: www.kirche-
wichmannsburg.de

Öffnungszeiten
des Kirchenbüros:
Dienstag, Mittwoch und
Donnerstag

von 9.30 bis 12 Uhr

Öffnungszeiten können auf-
grund der Corona-Pandemie
abweichen. Ob die kirchli-
chen Gruppenangebote statt-
finden, erfahren Interessierte
im Internet auf der Homepa-
ge der Gemeinde.

Kontakt

Viele warten schon da-
rauf, dass die Gemeinde
wieder ihre Türen und
Tore öffnet. Allerdings
sind die Vorgaben für
Gottesdienste streng:

• Abstand von 1,5 Metern
in jede Richtung – was
die möglichen Teilnah-
mezahlen doch sehr ein-
schränkt.

• Mund-Nasen-Schutz ist
Pflicht.

• Gemeindegesang ist bis
auf Weiteres nicht mög-
lich.

• Dasselbe gilt für die Fei-
er des Abendmahls, aber
auch für das Kirchencafé

Wichtige
Information

Kirchliche Gruppen, die sich regelmäßig treffen
E-Mail: kg.wichmanns-
burg@evlka.de
• WeltLaden-Gruppe
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Susanne Andres,
E-Mail:
SusanneAndres@gmx.de
• Besuchsdienst
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Dorothee Eick-
Franke,
Tel. (058 23) 72 72,
E-Mail:
d.eick-franke@web.de
• Literaturkreis
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Sigrid Grote,
Tel. (058 23) 12 65,
E-Mail: groweg@web.de
• Grüner Hahn
Umweltgruppe
Kontakt: Kai Elvers,
Tel. (058 23) 95 37 95,
E-Mail: kai.elvers@t-online.de
• Die Kirchenmäuse
Jeden ersten Donnerstag im
Monat von 17 bis 17.30 Uhr
Kontakt: Antje Elvers,
Tel. (058 23) 84 26

• Kindergottesdienst-
Gruppe
Termine nach Absprache
Kontakt: Maren Hasert,
Tel. (05 823) 95 52 44
E-Mail: maren.ha-
sert@gmx.de
• Kochgruppe
Treffen ist jeden dritten Frei-
tag im Monat. Kontakt: Judith
Saar-Illgner, Tel. (058 23) 16
72, oder Karina Stelter,
Tel. (058 23) 95 19 48
• Posaunenchor
Treffen: donnerstags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Quinn Lammers-
mann, Tel. (058 23) 95 50 84,
E-Mail: quinnlammer-
mann@gmx.de und Jörn
Abel, Tel. (058 23) 95 32 77,
E-Mail: joern.abel@freenet.de
• Seniorenkreis-
Gemeindenachmittag
Treffen am letzten Freitag
des Monats um 15 Uhr im Ge-
meindehaus.
Kontakt: Marie-Luise Held,
Tel. (058 23) 12 94,

Ob die folgenden Angebote
stattfinden, erfahren Interes-
sierte im Internet.
• „Neue Wege“
Treffen für Alkoholiker
und Angehörige: montags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Willy und Angelika,
Tel. (058 23) 95 29 07
• Chor
Treffen: freitags, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus, Kontakt: Ste-
fanie Kahlstorf, Tel. (058 23)
64 70
• Flötenkreis
Treffen: 14-tägig jeweils mitt-
wochs, 19 Uhr, Gemeinde-
haus; Kontakt: Gerda Eggers,
Tel. (058 23) 17 46
• Gitarrenkreis
Treffen: donnerstags, 18 Uhr
im Gemeindehaus,
Kontakt: Stephan Kösling,
Tel. (041 34) 9 09 52 75
• Jugendkreis
Treffen: dienstags, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus. Kontakt: Bos-
se Kahlstorf, Tel. (01 71) 336
68 20

St. Georgs-Gemeinde in Wichmannsburg
Gottesdienste und wichtige Hinweise

Sonntag, 15. Novem-
ber, Volkstrauertag,
11 Uhr: Gottesdienst
mit Pastor Tobias Hey-
den und Posaunen-
chor, anschließend Kir-
chenkaffee – der Welt-
Laden ist geöffnet.

• Sonntag, 22. Novem-
ber, Ewigkeitssonn-
tag, 11 Uhr: Gottes-
dienst mit Pastor Tobi-
as Heyden. In diesem
Gottesdienst gedenkt
die Gemeinde den Ver-
storbenen des letzten
Kirchenjahres, an-
schließend Kirchenkaf-
fee – der WeltLaden ist
geöffnet.

Änderungen
vorbehalten

Langsam öffnet sich
wieder das Leben um
uns herum, und viele
warten schon darauf,
dass auch wieder un-
sere Türen und Tore
öffnen. Allerdings
sind die Vorgaben für
Gottesdienste streng
(siehe Infokasten).

• Sonntag, 25. Okto-
ber, 20. Sonntag
nach Trinitatis, 11
Uhr: Gottesdienst
mit Pastor Tobias Hey-
den, anschließend Kir-
chenkaffee – der Welt-
Laden ist geöffnet.

• Sonntag, 1. Novem-
ber, 21. Sonntag
nach Trinitatis, 11 Uhr: Got-
tesdienst mit Pastor i.R. Kurt-
Jürgen Schmidt, anschlie-
ßend Kirchenkaffee – der
WeltLaden ist geöffnet.

• Sonntag, 8. November,
Drittletzter Sonntag des
Kirchenjahres, 17 Uhr: Fa-
miliengottesdienst zum Mar-
tinstag mit Pastor Tobias Hey-
den und Posaunenchor.•
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Pfarramt:
Pastor Tobias Heyden

Kirchplatz 10

Kirchenbüro
Ev.- luth.

Kirchengemeinde
St. Michaelis:
Ilona Gaebel

Kirchenplatz 6,
Telefon: (058 23) 3 79
Fax: (058 23) 95 36 76

E-Mail:
kg.bienenbuettel@evlka.de

Internet:
www.kirche-bienenbuettel.de

St. Michaelis
Kindergarten:
Kirchplatz 6a,

Telefon: (058 23) 4 47

Öffnungszeiten
Pfarrbüro:

• Dienstag und
Freitag jeweils von

10 bis 12 Uhr
• Donnerstag von

16 bis 18 Uhr

St. Michaeliskirche
Gottesdienste und Andachten in Bienenbüttel

• Sonntag, 15. November,
Volkstrauertag, 9.30 Uhr:
Gottesdienst mit Pastorin Ju-
lia Koll.

• Sonntag, 22. November,
Ewigkeitssonntag, 9.30 Uhr:
Gottesdienst mit Pastor Tobi-
as Heyden.

Änderungen
vorbehalten

• Sonntag, 1. November, 21.
Sonntag nach Trinitatis,
9.30 Uhr: Gottesdienst mit
Pastor i.R. Kurt-Jürgen
Schmidt.

• Sonntag, 8. November,
drittletzter Sonntag im Kir-
chenjahr, 17 Uhr: Familien-
gottesdienst zum Martinstag
in Wichmannsburg mit Pas-
tor Tobias Heyden.

Wir laden Sie herzlich
zu unseren nächsten
Gottesdiensten ein

und freuen uns
auf Ihren Besuch!

• Sonntag, 25. Oktober, 20.
Sonntag nach Trinitatis,
9.30 Uhr: Gottesdienst mit
Lektorin Rita Zaja.

• Montag, 16 Uhr:
Blockflötenkurs II

• Montag, 18.30 Uhr:
Gitarrenkurs mit Stefan Kös-
ling, Telefon
(0 41 34) 9 09 52 75

• Montag, 18 bis 19.30 Uhr:
Blockflötenkreis Michaelis –
offen für Spieler aller Blockflö-
ten, die Freude am Musizieren
haben;Leitung aller Kurse so-
wie Blockflötenkreis Michae-
lis: Brunhilde Krohne, weitere
Informationen erhalten Inte-
ressierte unter Telefon
(0 58 23) 74 78

• Dienstag, 15.30 Uhr:
Café Welcome

• Dienstag, 19.30 Uhr:
Selbsthilfegruppe „Ohne
Sucht leben“ für Alkoholiker
und Angehörige;
Tel. (0172) 969 17 94

• Mittwoch, 19.15 Uhr:
Posaunenchor
„Michaelis Brass“,
Leitung: Andreas Vesper,
Telefon (0 58 23) 95 48 38

• Mittwoch, 17.30 Uhr: „Mi-
chaelis-Singers“ Chor mit
Anka Fiedler

• Donnerstag, 18 bis 20 Uhr:
Nähgruppe im Gemeindehaus

• Freitag, 15 bis 16 Uhr:
Bibelstunde im Gemeindehaus
in Eigenverantwortung, Tele-
fon (05823) 3 79

• Freitag, 16 bis 17 Uhr:
Gebetskreis

• Freitag, 17 und 20 Uhr:
BiBü-Kino, der Überraschungs-
Filmtag im Gemeindehaus (in
der Regel am dritten Freitag
im Monat außer in der Som-
merpause).

Regelmäßige Termine
Ob die Angebote stattfinden, erfahren Interessierte auf der Internetseite

Bestattungsinstitut
Pehmöller GmbH, Rote Straße 6,

21335 Lüneburg

Tel.: (0 41 31) 4 30 71

Wir betreuen
und begleiten

Wenden Sie sich im Trauerfall
vertrauensvoll an uns.

Für den individuellen Abschied
in Ruhe und Stille stehen
Abschiedsräume bereit.
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21385 Amelinghausen
Lüneburger Straße 22
(0 41 32) 91 44 - 0

21339 Lüneburg
Hamburger Straße 8
(0 41 31) 2 23 37 - 0

21423 Winsen/Luhe
Osttangente 206
(0 41 71) 78 81 18 - 0www.plaschka.com
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